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Um das zu erleben hat uns der sibirische wie auch der indianische 
Kulturkreis das heilige Reinigungsritual der Schwitzhüttenzeremonie 

für Körper, Seele und Geist überliefert. Die ursprüngliche Bezeichnung 
der Indianer war „wakan tunka tipi“- die „ Hütte der heiligen 

Steine“. Diese kuppelförmige Hütte aus Weiden, die wir gemeinsam 
bauen symbolisiert die Mutter Erde, das gegenüberliegende Feuer 
steht für Vater Sonne. Durch das Entzünden des Feuers entsteht 

ein Zusammenwirken beider und diese Kraft wird uns während der 
Zeremonie unterstützen. In der letzten der insgesamt vier Runden 

dieser Zeremonie wird die heilige Pfeife geraucht, deren Rauch unsere 
Bitten zum großen Geist bringen wird.

„Wir ziehen uns in den Bauch der Mutter Erde (Hütte) zurück und 
lassen durch die Kraft der Zeremonie unsere Ängste los. Dadurch 

können sich unsere Visionen zeigen und wir kommen frei, wie 
neugeboren wieder heraus.“

Die Kraft der Natur ist Sicherheit und Heilung  
in unserem Leben!

Weitere Informationen und die Termine dazu, sowie für Einzel- und 
Fernbehandlungen, meinen  Zeremonien,  

den Festen und Ritualen  
erhalten sie per Telefon oder E-Mail.

Herzlichst Monika Projer

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

im gARTen2012
Steirische Gartentage

Schloß Stadl Mitterdorf/Raab

10:00 bis 18:00 Uhr

Muttertag
hhrhhrrrrr

Gartenaustellung Schloß Stadl

Fr.Sa.So. 11. bis 13. Mai 2012

www.avant-garden.st Eintritt Erwachsene € 6,00 Kinder frei

Im Rahmen der Initiative
„Musik beim Wirt“ des steiri-
schen Volksliedwerks gibt es
rund um Weiz drei Musikan-
tenstammtische:
Der Auftakt findet am Freitag,
13. April im Gasthaus Hafner
in Peesen statt. Zahlreiche gute
Musikanten und Gruppen wie
die Nix Neix Musi haben ihr
Kommen schon zugesagt.
Weiter geht’s dann am Freitag
4. Mai im Gasthaus Wilhelm in
Büchl und am Freitag den 1. Ju-
ni im Buschenschank Leiner in
Etzersdorf.
Gespielt und musiziert wird -
wie bei Musikantenstammti-
schen üblich - ohne Verstärker!
Beginn aller drei Veranstaltun-
gen ist jeweils 19 Uhr, bei frei-
em Eintritt.

Alle Sänger, Musikanten und
natürlich Zuhörer sind herzlich
eingeladen und willkommen. 
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Die Nix Neix Musi spielt beim
Musikantenstammtisch im GH
Hafner auf!

13. April, 19 Uhr: Musikan-
tenstammtisch im Gast-
haus Hafner in Peesen

G e m e i n -
sam mit
T I P - G e -
schäftsfüh-
rer Ger-
wald Hierzi
und MiR-
C h e f i n
Mag. Sigrid
M e i s t e r ,
die für die-
sen Anlass
extra zu ei-
ner Stipp-
visite aus ihrem Mutterschafts-
urlaub zurückgekehrt ist, prä-
sentierte Bgm. Christoph Stark
Anfang März die neueste Er-
rungenschaft der innovations-
freudigen Stadt Gleisdorf. Ab
sofort sind neun markante
Gleisdorfer Sehenswürdigkei-
ten mit QR-Codes beklebt, die
den Besucher mittels
Smartphone direkt mit der ent-
sprechenden Audiobeschrei-
bung der jeweiligen Sehens-
würdigkeit verbinden, die von
zwei für Gleisdorf wegweisen-
den Figuren, dem heiligen Flo-
rian und der personifizierten
Sonnenenergie, im Zwiege-
spräch erläutert wird. Diese In-
novation, die von Mag. Sigrid
Meister initiiert worden ist,
und die Audioststadtführung
mit Audioguides, ein gemeinsa-

mes Projekt der 8-Städte-Ko-
operation vorwegnimmt, funk-
tioniert übrigens auch mit älte-
ren Handymodellen, sofern sie
über einen Barcode-Reader
und Internetverbindung verfü-
gen. Die Platzierung der QR-
Codes an den Monumenten
selbst passierte bewusst dezent,
da die Sehenswürdigkeit im
Vordergrund stehen sollte und
nicht der QR-Code, so innova-
tiv die Initiative auch ist. Au-
ßerdem sei dies für die Stadt
ein billiges Vergnügen, das hier
den Besuchern gegönnt wird,
wie Bgm. Christoph Stark mit
besonderer Freude betont,
denn außer ein paar Blechta-
feln zu bekleben und zu mon-
tieren war kein weiterer Auf-
wand nötig.

Mag. Herbert Kampl

QR-Codes in Gleisdorf: vir-
tueller Cicerone am Handy
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ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN
Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi,
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
Wir garantieren: • Fachberatung 
• Qualität • Exakte und ideenreiche 
Planung und sorgfältige Mon tage 
• Verläßlichkeit • Best preis  garantie für 
Küchen- und Ein bau geräte aller Marken

Bestpreisgarantie seit 30 Jahren

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!
8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448

* Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

Das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie dieselbe Ware
nirgendwo anders zu günstige-
ren Preisen bekommen.

Frühlings-Angebote:

ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT
AM BESTEN von          zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

EEIINNBBAAUUGGEERRÄÄTTEE  --  AAMM  BBEESSTTEENN  VVOONN                        zzuumm  GGÜÜNNSSTTIIGGSSTTEENN  PPRREEIISS!!
DDuurrcchh  kkoommppeetteennttee  BBeerraattuunngg  wwiirrdd  IIhhrr  MMaarrkkeenn--EEiinnbbaauuggeerräätteesseett  ppeerrffeekktt  aauuff  IIhhrree  BBeeddüürrffnniissssee  aabbggeessttiimmmmtt..

UUnnsseerr  hhaauusseeiiggeenneerr  KKuunnddeennddiieennsstt  ggaarraannttiieerrtt  SSeerrvviiccee  aauucchh  nnaacchh  ddeemm  KKaauuff

8190 Birkfeld, Gasenerstrasse 1
im Technik Center Rosel

Nach UmbauNeueröffnung
SONDERPREISE!
Ab sofort für Sie geöffnet.

Waschmaschine, 1200 U/min, 6 kg, 
Startvorwahl, Kurzprogramm............
Waschtrockner - Waschen und 
Trocknen in einem Gerät, 6 kg, 
1400 U/min.......................................
Stand Kühlschrank, automatische 
Abtauung, Eisfach..............................
Dampfbügelstationen, 
große Auswahl.............................ab
Osteraktion: Allesschneider - 
Riesenauswahl.............................ab
Riess-Kelomat Qualtitätskochtöpfe, 
induktionsgeeignet       minus 50%
Elektra Bregenz Kondenstrockner,  
7kg, sparsam, 15 Programme...........
Whirlpool Stand-Geschirrspüler, 
60 cm................................................
Gefrierschrank, 165 Liter, 
6 transparente Laden, statt 399,-.......  
Elektro-Standherd,  50 cm, 
4 Kochstellen, A.................................
IME oder TURBO Brotbacköfen, 
voll schamottiert..........................ab

Mikrowellenherde ......................ab
über 30 verschiedene Staubsauger
lagernd, z.B. mit 1800 Watt.........ab
Heizlüfter und Heizdecken

jetzt  Abverkaufspreise!!!
Kanalrohre, österr. Qualität, 
5m-Stange,pro lfm......................ab

49,90

49,90

49,90

3,98

32,90

299,-

299,-

299,-

249,-

1.790,-

245,-

129,-

385,-

Pensionisten Handy
• extrem einfache Bedienung
• große Tasten
• 5 Kurzwahltasten mit praktischer 

herauszie barer Auflistung -  
auch als Notfallnummern 
zu verwenden!

Rasenmäher
Riesenauswahl!
BESTPREISE!

FRÜHJAHRSAKTIONFRÜHJAHRSAKTION

Startset schon 
ab
UMWELTSCHONEND-
VIELSEITIG - GÜNSTIG
Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!

39,90

Über 100 verschiedene HERDE und ÖFEN auch
Zentral heizungsherde in Birkfeld lagernd!

Bis -50% vom Listenpreis
Celus 
Tischherd, 
75 cm breit

Zimmerofen, 
5kW, große 
Brennkammer

Tischherd, 
60 cm, mit 
Back-rohr, ab

499,-

179,-

485,-

für den Frühjahrsputz zum

SONDERPREIS

+

Gesamtes Reinigungsprogramm von

ELEKTRO-
F A H R R Ä D E R
ZU SUPER-
SONDERPREISEN!

FAHRRAD-AKTION
Großes Lager an Ersatzteilen! 
Eigener Fahrradmechaniker!
FRÜHJAHRSAKTION - GROSSE AUSWAHL!

AKTION
LV470S Full HD LED MCI 400
• interner HD-Sat Receiver
• in 32“, 37“, 42“ erhältlich

• Magic Motion Remote Control Ready
• 3x HDMI In, 1x USB 2.0

• energieeffiziente Geräte entlasten Ihr Haushaltsbudget
• Entsorgung von Altgeräten kostenlos  • Riesenauswahl; z.B.:

STROMFRESSER RAUS!

Gefriertruhe GTP 2356
• Engieklasse: A+++
• 200 Liter

Kühlschrank KVI 1399
• Engieklasse: A++
• 136 Liter

NO-FROST 
Stand Gefrierschrank 

GNP 3666
• Engieklasse: A+++

• 304 Liter

nur 117 kWh/Jahr nur 142 kWh/Jahr nur 181 kWh/Jahr

SONDERPREISE

AKTIONSPREIS

6 JAHRE
GARANT I E
AUF ALLE
ELEKTROGERÄTE

mit nur geringem
Aufpreis möglich!

Über 35 verschiedene

Kaffeeautomaten zu SUPER-

SONDERPREISEN!!
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Preislich ist der neue Ibiza als
Sportcoupé bereits ab EUR
10.990,- erhältlich. Für Schnellent-
schlossene gibt es eine Einfüh-
rungsaktion mit gratis Klimaanla-
ge und Radio MP3. Sicherheit hat
neben Design und
Wirtschaftlichkeit oberste Priori-
tät: daher haben alle Ausstattungs-
varianten serienmäßig ESP und
sind mit Longlife Ausführung aus-
gestattet, d.h. dass das Servicein-
tervall bis zu 30.000 km und 2 Jah-
re ist.  Beim Crash-Test hat der
neue Ibiza 5 Sterne bekommen!
Dynamisches Design und modens-
te Technologie kennzeichnen den
neuen Seat Ibiza der nächsten Ge-
neration. Drei Karosserieformen
bedeuten für jeden Lebensstil das
perfekte Modell und die neue De-
signsprache sorgt für klare Identi-
tät. Die weiter verbesserte Funk-
tionalität und Qualität garantiert
höchsten Fahrspass. Dabei bietet
die Baureihe eine enorme Vielfalt
für jeden individuellen Anspruch –
vom sportlich kompakten Dreitü-
rer Ibiza SC über den universellen
Fünftürer Ibiza zum praktischen
Ibiza ST Kombi. Bei der Motori-
sierung reicht das Angebot vom
extrem effizienten Ibiza Ecomoti-
ve mit 89 Gramm CO2/km bis zum
besonders sportlichen Ibiza FR
mit 110 kW (150 PS). Zwei Stär-
ken sind allen Versionen gemein-
sam: der hohe Qualitätsstandard
und das außergewöhnlich gute
Verhältnis von Preis und Leistung.                                                 
Die modernen TDI- und TSI-
Triebwerke der neusten Generati-
on, die DSG-Getriebe oder das
Start-Stopp-System verbinden Dy-
namik mit vorbildlicher Effizienz
und garantieren den SEAT typi-
schen Fahrspaß. Der Ibiza ist das
sportlichste und vielseitigste An-
gebot in seinem Wettbewerbsum-
feld. In Österreich ist der neue SE-
AT Ibiza ab 10.990,– Euro erhält-
lich.    
Die Karosserie – drei Varianten
für jeden Anspruch: Der fünftüri-
ge Ibiza, der dreitürige Ibiza SC
und der Ibiza ST Kombi sind nicht
nur dynamisch im Design, sondern
bieten einen für diese Fahrzeug-
klasse äußerst geräumigen und fle-
xiblen Innenraum.                                        
Der Fünftürer mit seinem sportli-
chen, emotionalen Karosseriede-
sign hält ein Gepäckraumvolumen
von 292 Litern bereit.  

Gramm/km) für die 66 kW-Versi-
on ebenfalls einen vorbildlichen
Wert.                                                        
Die sportliche Spitze im Ibiza Die-
sel-Programm markiert der 2.0
TDI CR mit 105 kW (143 PS) – an-
geboten wird er im Ibiza SC FR
und im fünftürigen Ibiza FR. Der
kräftige Diesel bietet die perfekte
Verbindung aus Performance und
Effizienz: Dem Spurtvermögen (0
auf 100 km/h in 8,2 Sekunden) und
der Höchstgeschwindigkeit von
210 km/h steht ein Normver-
brauch von nur 4,6 Liter/100 km
(CO2-Ausstoß: 119 Gramm/km)
gegenüber.                                               
Effizienz-Highlight ist der Ibiza
1.2 TDI CR Ecomotive mit einem
Normverbrauch von gerade mal
3,4 Liter/100 km. Das entspricht
einem CO2-Bestwert von 89
Gramm/km –  und zwar in jeder
der drei Karosserievarianten. Da-
bei sorgt der kompakte  Hightech-
TDI mit seinem 55 kW (75 PS)
und dem sehr respektablen Dreh-
moment von 180 Newtonmeter für
ansprechende Fahrleistungen. Der
Ibiza 1.2 TDI CR Ecomotive  ver-
fügt serienmäßig über Start-
Stopp-Technologie, die zur Kraft-
stoffersparnis beiträgt, ohne dass
der Fahrer bewusst eingreifen
muss. Wenn das Fahrzeug bei-
spielsweise an einer roten Ampel
hält und der Fahrer auskuppelt,
schaltet das Start-Stopp-System
den Motor aus. Sobald das Kupp-
lungspedal wieder getreten wird,
springt der Motor automatisch
und zügig wieder an. Zudem ist
das Auto mit einem  Rekuperati-
onssystem ausgestattet, das bei je-
dem Bremsvorgang elektrische
Energie gewinnt. So wird der Mo-
tor entlastet und der Kraftstoffver-
brauch nimmt ab.         
Motoren ab 77 kW/105 PS werden
mit der elektronischen Differenzi-
alsperre XDS kombiniert: Wenn
die Elektronik erkennt, dass das
kurveninnere Rad der Vorderach-
se bei Kurvenfahrt zu sehr entlas-
tet wird, bremst sie es mit einem
kurzen Impuls  leicht ab. Auf diese
Weise kompensiert das System das
Untersteuern, macht das Handling
neutral und sorgt für starke Trakti-
on – ganz im Stil eines mechani-
schen Sperrdifferenzials. Das per-
fekt aufeinander abgestimmte Zu-
sammenwirken der verschiedenen
elektronischen Systeme schafft Si-
cherheit auch in schwierigen Si-
tuationen. Eine kräftige Bremsan-
lage mit ABS ist ein weiteres Bei-
spiel dafür. 

Mit dem dreitürigen Ibiza
SC – Sportcoupé hat das Un-

ternehmen ein Modell mit be-
tont sportlichem Design und aus-

gesprochen knackigen Dimensio-
nen (4.043 Millimeter lang, nur
1.428 Millimeter hoch) im Ange-
bot. Dennoch können hinter der
Rücksitzbank 284 Liter Gepäck
verstaut werden. Der Ibiza SC
zeichnet sich durch ein besonders
agiles Fahrverhalten aus, ohne da-
bei Kompromisse im Komfort ein-
zugehen.                                                                                  
Mit seiner harmonisch und beson-
ders elegant gezeichneten Kombi-
Karosserie bietet der SEAT Ibiza
ST Kombi besonders viele Ein-
satzmöglichkeiten in Alltag und
Freizeit, ohne dabei Zugeständnis-
se beim Design zu machen. Trotz
der sportlichen Linienführung ist
der Stauraum hinter der Rücksitz-
bank mit 430 Litern überraschend
großzügig. Zur Vergrößerung des

Ladevolumens gibt es zwei Mög-
lichkeiten, die beide nur wenige
Handgriffe erfordern. Die schnelle
Variante besteht darin, die Fond-
lehne auf die Sitzbank zu klappen;
Alternativ kann man zuvor die
Sitzflächen senkrecht stellen; so
entsteht eine nahezu ebene Lade-
fläche, während die kompakten
Fondkopfstützen ihren Platz in Ni-
schen am Rücken der Sitzbank
finden. Bei dachhoher Beladung
bietet der Ibiza ST Kombi dann
bis zu 1.164 Liter Stauraum. Selbst
zwei Fahrräder mit ausgebauten
Vorderrädern finden dann ausrei-
chend Platz. Die maximale Zula-
dung beträgt 515 Kilogramm.                                       
Zur Serienausstattung des Ibiza
ST Kombi gehören Beleuchtung
und Taschenhaken im Gepäck-
raum. Je nach Motorisierung darf

der SEAT Ibiza ST Kombi bis zu
1.200 Kilogramm Anhängelast zie-
hen (gebremst, bei 8 Prozent Stei-
gung).                                    
Das Motorenprogramm des neuen
SEAT Ibiza ist breit aufgestellt
und besteht aus Drei- und Vierzy-
linderaggregaten der modernsten
Generation. Bei den Benzintrieb-
werken reicht die Palette vom be-
sonders ökonomischen 1,2-Liter
mit 44  kW (60 PS) bis zum enorm
durchzugsstarken 1.4 TSI mit
Kompressor- und Turboaufladung.
110 kW (150 PS) und das serien-
mäßige DSG-Getriebe beschleu-
nigen den Ibiza damit in gerade
mal 7,6 Sekunden auf Tempo 100,
die Höchstgeschwindigkeit liegt
bei stattlichen 212 km/h. Im neuen
Ibiza ist dieses Triebwerk nun
auch für die Kombiversion ST lie-
ferbar, die hier zum ersten Mal
auch das FR-Logo trägt.  
Besonders effizient geht der Ibiza

1.2 TSI Start-Stopp  zu Werke: Das
hochmoderne Turbotriebwerk mit
77 kW (105 PS) sorgt mit seinem
maximalen Drehmoment von 175
Newtonmeter schon bei 1.550 bis
4.100 1/min für ein souveränes
Fahrgefühl, begnügt sich dabei
aber mit einem Normverbrauch
von 4,9 Liter/100 km – auch dank
serienmäßiger Start-Stopp-Tech-
nologie.
Noch günstiger im Verbrauch und
bei den Emissionswerten sind die
TDI-Triebwerke mit Common-
Rail-Einspritzung. Der 1.2 TDI
CR begnügt sich mit 3,8 Liter/100
km, was einer  CO2-Emission von
99 Gramm/km entspricht. Der in
den Leistungsstufen 66 kW (90
PS) und 77 kW (105 PS) erhältli-
che 1.6 TDI CR erreicht mit 4,2
Liter/100 km (CO2-Ausstoß: 109

der neue Seat Ibiza • drei Karosserieformen
Sportcoupé bereits ab EUR 10.990,-

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation

Ing. Christian Harb lädt alle interessierten Leserinnen und Leser herzlich
ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlreichen Vorzügen 

des neuen Seat Ibiza der nächsten Generation zu überzeugen!

w w w . s e a t - h a r b . a t
8 1 6 0  W e i z ,   W e r k s w e g  1 0 4  –  T e l .  0 3 1 7 2 / 3 9 9 9

SEAT HARB WEIZ
C . H .  A u t o z e n t r u m  G m b H .
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Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Engel sind  zwar weder weiblich
noch männlich, aber sie werden
eher als weiblich angesehen, da
sie immer in wallenden Kleidern
dargestellt werden. Nicht so
recht vorstellbar ein Engel mit
Jeans. Aber sie können sich
durchaus im wirklichen Leben
mal in allen Erscheinungsfor-
men zeigen und um uns im rech-
ten Augenblick das zu geben,
was wir gerade so dringend nö-
tig haben.
Engel werden sicher auch mehr
von Frauen beansprucht und
müssen eine Menge Fähigkeiten
haben. Ein Friseurengel, der
hilft die tolle Frisur selbst hinzu-
kriegen, oder der Autofahreren-
gel – immer gebraucht, wo er
schon bremst, bevor wir die Si-
tuation selber checken. Der
Parkplatzbeschaffer, den man
rechtzeitig bitten muß. Auch
beim Einparken kann er behilf-
lich sein.  Der Engel, der mit-
denkt und uns erinnert, dass wir
das Rohr oder die Kochplatte
ausschalten müssen  bevor etwas
schief geht. Der Beziehungsen-
gel, der helfen  sollte den Mann
oder die Frau „ zufällig“ zu tref-
fen. Den Finderengel, der uns
hilft den wieder einmal verleg-
ten  Autoschlüssel zu finden.
Den Prüfungsengel, der uns bei
Prüfungen und Schularbeiten
das richtige einfallen lässt usw..
Zwar stehen eine ganze Kompa-
nie Engel zur Verfügung, die nur
darauf warten von uns gebeten
zu werden . Ohne unser aus-
drückliches Bitten  aber dürfen
sie nicht eingreifen. Es sei denn
in Lebensgefahr. Auf jeden Fall
müssen sie sehr vielfältig ausge-
bildet sein, unsere Engel, denn
sie kennen sich überall aus..
Eigentlich wollte ich eine ande-
re Kolumne schreiben, aber
dann sagte mein Engel, nach-
dem ich  ihn bat, mir bei Fönen
zu helfen – ich sollte das einmal
in der Kolumne erwähnen.
Gerne , denn sie haben ein ganz
großes Dankeschön mehr als
verdient. Aber darum ging es
dem Engel nicht, sondern dass
die Menschen immer wieder
dran denken, dass sie die Engel
in allen Lebenslagen beanspru-
chen dürfen.

Ihre Heidi Schatzmayr

Frauenengel

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Es gibt öfters Enttäuschung,
dass Kultur-Heidelbeeren im
Garten nicht richtig gedeihen.
Hier liegt ganz sicher ein Kulti-
vierungsfehler vor.
Heidelbeeren und Moosbeeren
sind Moorbeetpflanzen. Das
heißt, dass diese - wie Rhodo-
dendron - in einem Beet von
braunem Torf (Weißmoostorf)
gesetzt werden müssen. Also
diese Pflanzen brauchen Hu-
mus mit einem niederen pH –
Wert.

Wenn Sie  mehrere Heidelbeer-
Sorten und – Pflanzen setzen,
so haben Sie viele Wochen eine
genussvolle Ernte. Hier zahlt es
sich aus, folgendes Rezept an-
zuwenden: 
Heben Sie die vorgesehene
Stelle ca. 20 –25 cm tief und 75
cm breit aus. Wenn es sich um
eine gute Humuserde handelt,
dann nehmen Sie diese und ver-
mischen sie diese mit je glei-
chen Teilen Weißmoostorf und
Sägespänen. Dadurch entsteht
ein Wall und nun pflanzen Sie
die Heidelbeerpflanzen auf
diesen Hügel. Unmittelbar um
die Heidelbeerpflanze geben
Sie aber reinen Torf. 
Dazwischen haben noch einige
Moosbeeren Platz, die sich in
dieser Umgebung ebenfalls
sehr wohl fühlen. Wichtig ist,
dass dieser Hügel schon wäh-
rend des Aufschüttens ganz in-
tensiv eingewässert wird!

Das Ganze decken Sie nun mit
Rindenmulch oder Hackschnit-
zel ab und schon im zweiten
Jahr nach der Pflanzung mit
den ersten Früchten werden Sie
sich beim guten Rat des 

Gartendoktors freuen
Ihr Ök.R Hans Höfler

Heidelbeeren
und Cranberry
(Moosbeeren)
setzen- aber

richtig

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Da die Leber eine zentrale Rolle im
Stoffwechselgeschehen einnimmt, ist
eine Stärkung der Leberfunktion sehr
wichtig. In der Leber wird das chemi-
sche Grundgerüst für Hormone, Boten-
stoffe, Enzyme und vieler anderer
wichtiger Substanzen gebildet. Die
Leber ist auch der Sitz von Wut, Ag-
gression und nicht gelebten Gefühlen
welche aufgelöst werden müssen. Es
gibt sogar den Ausdruck „Leberdepres-
sion“ wenn es durch eine Schwäche
oder Störung in diesem Organ zu de-
pressiven oder auch neurologischen
Symptomen kommt. Besonders nach
den langen Wintermonaten braucht die
Leber im beginnenden Frühjahr eine
besondere Unterstützung durch ver-
schiedene ausleitende Präparate in
Form von naturreinen Säften oder
Wirkstoffkombinationen in Kapsel-
form. Vor allem energetisch gibt es aus-
gezeichnete Techniken um die Leber
und den Lebermeridian zu reinigen und
zu aktivieren. Aber auch der so ge-
nannte Leberwickel hat seine Berechti-
gung, da die Leber Wärme liebt und
durch Wärme die Arbeit der Leber per-
fekt unterstützt wird. Die aktuelle
Mode trägt angeblich auch dazu bei,
dass der Bereich der Leber und der
Nieren meist nur unzulänglich durch
die Kleidung geschützt wird und unser
Körper daher mehr Hüftspeck ansam-
melt als nötig wäre um die Temperatur
hoch zu halten.   
Ich freue mich auf ihren Anruf

Ihre Sonja
Termine: 

im Veranstaltungs kalender und
auf: www.energieoase.or.at

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone mit Edelsteinen

• Lomi Lomi Nui - Hawaiianische 
Tempelmassage

• Körperreisen – Rückführungen
• Schmerzausleitung – Allergielöschung

• Energetische  
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix Energetics Seminare/Workshops
• Nährstoffcoach

• energetische Familienhierarchie 

Leberreinigung
als Frühjahrskur

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Der Frühling wird im Plotzhirsch
nicht nur für Veronika ein Vergnü-
gen, sondern mit Spargel- und Bär-
lauchspezialitaten mit Sicherheit
fur alle Gaste.
Der köstliche Spargel kommt aus
dem Raabtal vom Mauthner Hans,
aus St. Ruprecht, der Bärlauch aus
den Mur-Auen unter Gleichenberg
und ab Mitte April wird die Küche
dann auch bereichert um „Feines
vom Reh“, da die Jagdsaison im
nahen Ausland bereits beginnt.
Regionalität und Qualität unserer
Produkte steht bei uns nach wie
vor im Vordergrund.
Ab 1. Mai finden sich auf der
neuen Sommerkarte leichte Salat-
gerichte, Grillspezialitäten vom
Rind, Reh, Bio Pute und Steierer-
schweindl ebenso wie Calamari,
Scampi und heimische Fische aus
dem Hause Schrocker.
Ab sofort gibts auch die Neuen
Südsteirer, von Skoff bis Muster im
Plotzhirsch, gefolgt von Innovatio-
nen aus Spanischen Rotweinkel-
lern.
Terasseneröffnung mit einem Mit-
tags- Grillbarbecue ist bei schönem
Wetter nach Ostern geplant.
Gerne sind wir auch bereit, auf
Eure Mittagswünsche einzugehen -
unter genusscatering@gmail.com
nehmen wir Eure Anregungen
gerne entgegen.
Ab heuer bieten wir auch Hochzei-
ten im Plotzhirsch und im Kunst-
haus Weiz an, Seminare, mit
Seminarbetreuung fur Firmen von
15-300 Personen finden auch bei
uns Platz.
Wir freuen uns auf Ihren Frühlings-
Besuch beim Plotzhirsch und wün-
schen viele sonnige Tage im
heurigen Jahr.
Sonja Perusch, Ernst Perusch und
Stefan Pavek  

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

Frühling im
Plotzhirsch



Grillstartfest am Samstag,
28. April am Südtirolerplatz
Der Spezialitätencenter Feier-
tag und das Weizer Stadtmar-
keting veranstalten am Sams-
tag, 28. April in der Zeit von 10
– 17 Uhr das bekannte Grill-
startfest am Südtirolerplatz.
Livemusik von den B.B. Coun-
try Paintern ab 13 Uhr sowie
Grillspezialitäten von regiona-
len Produkten wie Almo, Porki
und Berglamm stehen bei die-
sem kulinarischen Fest im Mit-
telpunkt. Ab 14 Uhr gibt es ei-
ne Grillvorführung mit Tipps
rund ums Grillen mit Gerd
Holzer und ein „Promigrillen“
mit bekannten WeizerInnen.

Die Firma Lieb Markt wird mit
Ihrem Partner „Outdoorchef
Griller“ an diesem Tag ver-
schiedene Grillgeräte ausstel-
len. Ein Dank gilt unseren Ko-
operationspartnern Volksbank,
Siemens, Brau-Union und Di-
gitiv sowie „gscheit feiern“, die
mit ihrer Unterstützung für die
Projekte der Weizer Stadt-
markting KG zeigen, dass ih-
nen Weiz und die Region am
Herzen liegt. Sie liefern damit
auch einen wichtigen Beitrag
für die Weizer Wirtschaft mit
ihrer Funktion als Nahversor-
ger und Arbeitgeber.

Mit großer Begeisterung umla-
gerten die zahlreichen Besu-
cher am 24.&25. März im Auto-
zentrum Harb Weiz die aktuel-
len Topmodelle von Mercedes
aber auch von Smart und KIA.
Im Mittelpunkt des Publikums-
interesses stand natürlich der
neue Mercedes SL, der erst-
mals in Weiz präsentiert wurde,
aber auch der neue Optima von
KIA zog die Blicke auf sich.
Mit den glänzenden Karossen
wetteiferten die Gemälde der
Künstlerin Susanna Bodlos-
Brunnader um die Gunst des
Publikums, die eine Werkschau
der Jahre 2008 bis 2011 zeigte,
und auch für das leibliche Wohl
der Besucher bis hin zur Unter-
haltung für die Kleinsten, die
Kunden von morgen, war mit

PlayMais-Basteln und anderen
Attraktionen, bestens gesorgt.
Gerne wurde von den Besu-
chern auch die Möglichkeit, je-
des Modell probe zu fahren,
wahrgenommen, bietet doch
gerade eine solche Autoschau
die Möglichkeit, sich  nicht nur
umfassend zu informiere, son-
dern die neuen Automobile
auch hautnah zu erleben und
ihre Vorzüge – im wahrsten Sin-
ne des Wortes – zu erfahren! Jo-
sef und Manfred Harb konnten
mit ihren Kunden zahlreiche in-
teressante Gespräche führen
und erhielten viel Lob und An-
erkennung für die gelungene
Veranstaltung und die hervor-
ragende Kundenbetreuung das
ganze Jahr über.

Mag. Herbert Kampl

Autozentrum Harb Weiz
präsentierte den neuen
Mercedes SL und den neu-
en KIA Optima
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Gartenfahrten mit Angeli-
ka Ertl • Wir ver-
losen 2 Plätze!
Schon im Vorjahr veranstalte-
ten die Baumschule Höfler und
Angelika Ertl-Oliva zwei Gar-
tenfahrten in die schönsten
Gärten der Süd- und Oststeier-
mark. Aufgrund des großen In-
teresses und der Begeisterung
der Teilnehmer finden diese
Tagesausflüge auch heuer wie-
der statt. Zur wohl schönsten
Gartenzeit – der Rosenblüte
im Juni – werden heuer 2 Aus-
flüge veranstaltet. Am 13. Juni
führt Frau Ertl-Oliva durch die
schönsten Anlagen der Süd-
steiermark und am 20. Juni
durchs Vulkanland.
Gemeinsam mit der Baum-
schule Höfler erleben die Gar-
tenbegeisterten einen informa-
tiven & einzigartigen Garten-
tag in den schönsten Privatgär-
ten. Frau Ertl steht während
der Gartenführungen ganztä-
gig für Fachfragen zur Verfü-
gung. Aufgrund zahlreicher
Anfragen wird um rechtzeitige
Voranmeldung gebeten: 03177-

2 2 5 2
oder of-
fice@ho-
efler.at
Oder Sie
g e w i n -
nen eine
K a r t e
bei uns, denn der Veranstalter
hat uns freundlicherweise 2
Plätze für die Fahrt ins Vulkan-
land am 20. Juni zur Verlosung
unter unseren Leserinnen und
Lesern zur Verfügung gestellt.
Die ersten 2 SMS mit dem KW
„Höfler“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!),
die am Freitag, den 13.4. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine Karte. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die genaue Abfahrts-
zeit erfahren Sie bei der An-
meldung. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

KK
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Monika
Kerschbaumer
Mentaltraining

Seminare

www.balancewelt.at

Infos, Termine, Anmeldung:
Monika Kerschbaumer
Mentaltrainerin, Spiegelgesetzcoach,
Trainerin für Erwachsenenbildung
www.balancewelt.at
office@balancewelt.at
Tel: 0664/ 8625677

Das Leben  - (M)ein Spiegel!
Wenn etwas in unserem Leben
nicht so funktioniert wie wir es
wollen, wir Menschen begegnen
oder in Situationen kommen die
uns ärgern oder verletzen,  so
sind wir schnell dabei einen
Schuldigen  zu suchen. Doch wir
alle wissen, dass wir andere
Menschen und auch vieles an
unserer Umgebung oder an der
Welt an sich, kaum dauerhaft
ändern können.  Jeder von uns
sieht das Leben durch den Filter
seiner individuellen Erfahrun-
gen und Überzeugungen!  Alles,
was sich in unserem Leben um
uns herum abspielt, spiegelt  so
eben auch nur unsere eigene
Art zu denken wider.
Um klar zu sehen, genügt oft ein
Wechsel der Blickrichtung (An-
toine de Saint-Exupéry)
Uns selbst und unsere Einstel-
lungen können wir aber ändern
und so unser Leben durch eine
neue Sichtweise bereichern.
MENTALTRAINING ist eine
für jeden erlernbare Methode
um sein Leben bewusst und ei-
genverantwortlich zu gestalten. 
Die SPIEGELGESETZME-
THODE ist  ein Werkzeug um
mit Situationen und alles was
uns berührt, konstruktiv umge-
hen zu können - herauszufin-
den, was wir für uns daraus
lernen können! 
Lassen Sie sich von der beson-
deren Energie von Frühling -
Veränderung – Erneuerung
führen! 

herzlichst
Monika Kerschbaumer

Termine: April/Mai 2012
Workshop: 

SPIEGELGESETZMETHODE
1 Tag , Gleisdorf am 14. April 2012
MENTAL STARK Modul I

Start: 18. April, Vormittagskurs (8x)  Höf-Prä-
bach, Termine vereinbar!

Seminar: 
„COACH DICH SELBST MIT

MENTALTRAINING“
1 Tag , Kneipp Graz am 5. Mai 2012

www.mcdonalds.at

Weiz
Gleisdorf

in Weiz beim Kreisverkehr Preding
in Gleisdorf im GEZ

„Familien haben bei McDo-
nald’s Österreich einen sehr
hohen Stellenwert. Als Fami-
lienrestaurant Nummer 1 in
Österreich möchten wir mit
dem Family Club Familien
mit Kindern von 0-10 Jahren
die Möglichkeit geben, über
Neuigkeiten, Angebote und
unsere Qualitäts- und Ser-
vicestandards immer aktuell
informiert zu sein.
Unser Anspruch ist es, Fami-
lien und ihre Bedürfnisse
ernst zu nehmen und einen
transparenten Einblick in das
Unternehmen zu geben –
von Nährwertinformationen
über Nachhaltigkeitsmaß-
nahmen bis hin zur Ronald
McDonald Kinderhilfe. Dies
geschieht u.a. mit dem neuen
Tipi Magazin, einem Life-
style-Magazin für die ganze
Familie, das vier Mal im Jahr
erscheint. Bei Tipi stehen die
Eltern als Frau und Mann
mit ihren Interessen und
Wünschen im Vordergrund.
Das ist der große Unter-
schied zu anderen klassi-
schen Elternmagazinen. Eine
kleine Auflage von Tipi liegt
zur freien Entnahme in unse-
rem Weizer McDonald’s Re-
staurant auf, Family Club
Mitglieder bekommen es ko-
stenlos per Post zugeschickt.
Für die Kinder gibt es zwei-
mal jährlich ein eigenes
Mäccy Kids Magazin mit vie-
len Rätseln und Gewinnspie-
len. Außerdem erhält jedes
Kind zum Geburtstag eine
kleine Überraschung. 
Mehr Informationen zum Fa-
mily Club gibt es auf
www.mcdonalds.at/familyclub.

Martin Bacsich
Franchisenehmer 

McDonald’s Österreich

Ab in den 
McDonald’s 
Family Club!

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Bei meinen „Hausbesuchen“
bekomme ich oft „Edelstein-
wasser“ von meinen Kunden
zu trinken. Wenn ich frage,
welche Steine für das Wasser
verwendet wurden, herrscht
oft großes Rätselraten. Es
gibt auch Steine, die giftig
oder gesundheitsschädlich
sind. Dazu gehören folgende
Steine: Malachit, Azurit,
Chrysokoll, Meteorit, Zinno-
ber, Gaspeit, Wulfenit, Blei-
glanz usw. Dann gibt es wie-
der Steine, die sich hervorra-
gend für die „Wasserbele-
bung“ eignen. Dazu zählen
Bergkristall, Amethyst, Ro-
senquarz, Citrin, Aquamarin,
Diamant, Granat, Mondstein,
Rodonit usw. Wichtig, bevor
sie die Steine verwenden, ist
die Reinigung. Edelsteine
werden oft geölt oder ge-
wachst und diese Politur kann
durch das Wasser angelöst
werden. Die äußerliche Rei-
nigung erfolgt mittels bürsten
unter fließendem Wasser, wo-
bei die Steine auch gleich ent-
laden werden. Nach der gro-
ben Reinigung erfolgt die
feinstoffliche Reinigung. Ich
bevorzuge das Räuchern mit
verschiedenen Räuchermi-
schungen, welche ich selber
herstelle. Nach der Gesamt-
reinigung kann man die Edel-
steine programmieren, um sie
für zukünftige Aufgaben vor-
zubereiten. Edelsteine kön-
nen Trinkwasser im Krug län-
ger frisch halten und seinen
Geschmack verbessern. Das
geschieht durch einen Infor-
mationsaustausch zwischen
Edelsteinen und dem Wasser.
Setzen Sie sich ihr Edelstein-
wasser an und Sie werden
überrascht sein, wie gut dieses
Wasser schmeckt.

Edelsteinwasser
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Mode Laschober
Lederergasse 10, 8160 Weiz
Tel.: 03172 / 2619
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 & 14.30 - 18.00 
Sa. 9.00 - 12.30 & 14.00 - 17.00

Die aktuelle Digel-
Hochzeitsanzug-Kollektion

ab sofort erhältlich bei:

CEREMONY

Hochzeitsmode bei Laschober

Der Frühling hat sich heuer
schon zu Beginn von seiner
wunderschönsten Seite gezeigt
- und gerade das, nämlich sich
von der wunderschönen Seite
zeigen, wollen auch zahlreiche
Brautpaare, die gerade mitten
in den Vorbereitungen für den
schönsten Tag im Jahr stehen.
Dabei spielt natürlich ganz be-
sonders das Äußere eine große
Rolle.
Für die Herren der Schöpfung
bieten Waltraud Laschober
und ihr Team im Weizer Mode-
haus Laschober dabei eine
große Auswahl an passender
Festkleidung. Beginnend beim
breiten Trachten-Sortiment bis
hin zu den aktuellen Kollektio-

nen führender Hersteller wie
beispielsweise Diel. Aktuell
stehen modische Schnitte in
den Farben schwarz und braun
ganz hoch im Kurs, dazu ge-
hört natürlich das passende
Gilet mit dazu gehörigem Plas-
tron und Stecktuch.
Dass die anziehende Mode bei
Laschober auch in Lang- und
Kurzgrößen oder als Baukas-
ten-System erhältlich ist, ver-
steht sich dabei von selbst.
Das Laschober-Team nimmt
sich gerne Zeit für eine kom-
petente und unaufdringliche
Modeberatung für den Bräuti-
gam und natürlich auch für je-
den anderen Mann und modi-
schen Anlass.
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Heuer feiern gleich mehrere
Weizer Leitbetriebe der Elek-
troindustrie Jubiläen: Die Knill
Holding feiert 300 Jahre und
die Stadt feiert gemeinsam mit
Pichler Werken, Energie Stei-
ermark, Andritz Hydro, Sie-
mens Transformers und Elin
Motoren 120 Jahre Elektroin-
dustrie. Diese Jubiläen wurden
zum Anlass für eine internatio-
nale Woche im Kunsthaus un-
ter dem Motto „art meets ener-
gy“ genommen. Während der
ganzen Woche, die mit einer
Festveranstaltung und einer
Tesla-Show am 21. April eröff-
net wird, werden sich die Wei-
zer Betriebe der Elektroindus-
triebranche und auch das Wei-
zer Energie-Innovations-Zen-
trum mit einigen seiner Leitbe-
triebe im Kunsthaus präsentie-
ren und neben Informationen
und Modellen (z.B. ein Wasser-
kraftwerk) auch sehenswerte
Innovationen präsentieren.

Sonntag, 22. April, 18 Uhr
SUSUMA AFRIKA  - Die
große Seele Afrikas! 
SUSUMA AFRIKA ist ein
Feuerwerk afrikanischer Kul-
tur und Lebensfreude für alle
Generationen: Musiker, Tän-
zer, Artisten, Clowns und Ge-
schichtenerzähler aus West-
afrika zeigen eine Show voller
Poesie, Rhythmus und Lei-
denschaft. In der live gespiel-
ten Klangkulisse afrikani-
scher Musikinstrumente ent-
stehen unvergessliche Bilder
und Geschichten aus der See-
le eines faszinierenden Konti-
nents.  Kunstfertige Artistik
und Jonglagen, das Feuer afri-
kanischer Trommeln, Songs
voller Lebensfreude, Komik
aus dem Alltagsleben Afrikas,
rituelle Tänze, mystische Ge-
schichten der westafrikani-
schen Kultur und die bunte Pa-
rade der Asafo-Krieger werden
präsentiert von international
prämierten Künstlern (z.B.
Embassy Gold Award) aus
dem Volke der Ga.

Montag, 23. April, 20 Uhr
KONZERT: Carla Bley, Steve
Swallow & Andy Sheppard -
„Trios“
Als Arrangeurin ihrer Bigband
oder für Charlie Hadens Music
Liberation Orchestra galt die
aus Oakland Kalifornien stam-
mende Jazz Pianistin Carla
Bley lange als die Virtuosin.
Mit „Escalator over the Hill“
veröffentlichte sie 1971 eine
der wenigen Jazz Opern und
setzte damit neue Maßstäbe,
bevor sie Ende der 1970er ihre

ganz persönliche Art
von Easy Listening
entwickelte. Mit ihrem
hochkarätigen Trio,
dem Bassisten Steve
Swallow, u.a. auch
Bandmitglied im John
Scofield Trio, und dem
englischen mit dem bri-
tischen Jazz Award aus-
gezeichneten Tenor-Sa-
xofonisten Andy Shep-
pard kommt die 2009

mit der German Jazz Trophy
ausgezeichnete Künstlerin auf
Einladung des Kulturvereines
„kukuk“ im Rahmen seines 10-
Jahre-Jubiläums nach Weiz. 

Dienstag, 24. April, 20 Uhr
BRASILIANISCHE NACHT
- Samba,  Capueira, Zumba
und mehr
Genießen Sie einen wunder-
schönen brasilianischen Abend
im Kunsthaus Weiz mit Flavia
N. & So de Sacanagem, Capuei-
ra- und SambatänzerInnen und
dem von Barbara Woath mitge-
stalteten Programmteil „Sam-
ba meets Zumba“.  Flavia N

Art meets energy – internationJunge ÖVP

Tel. 0664/5132227
mail@florian-braunstein.at
www.florian-braunstein.at

Der Telekom-Skandal und andere
Geldströme an Parteien bestimmen
derzeit die politische Diskussion. Doch
wie sollte man mit dem Thema umge-
hen?
So müsste meiner Meinung nach die
Finanzierung der Parteien und damit
des politischen Prozesses in Österreich
ablaufen:
• Transparent: Parteien setzen sich für
gewisse Interessen ein und möchten
ein politisches Programm durchsetzen.
Daher muss offen sichtbar sein, wer
durch seine Spende an eine Partei die-
ses Programm unterstützt und beein-
flusst. Derzeit sind Parteien gegen all
zu viel Transparenz, da man befürchtet,
dass dann niemand mehr spenden wür-
de, wenn dies öffentlich bekannt wäre.
Da stell‘ ich nur eine Frage in den
Raum: Wer würde derzeit nach all den
Skandalen um Telekom & Co noch das
Risiko eingehen, geheim an eine Partei
zu spenden, um dann als Verschwörer
aufgedeckt und ins Scheinwerferlicht
gezerrt zu werden?
• Öffentlich: Auch wenn gerne über
die Finanzierung der Parteien durch
die öffentliche Hand (d.h. durch uns
Steuerzahler) geschimpft wird, möchte
ich dafür eine Lanze brechen. Zum
Vergleich: In den USA muss ein Sena-
tor im Durchschnitt Unterstützung in
der Höhe von 20.000$ pro Woche (!)
auf einen Zeitraum von sechs Jahren
sammeln, um einen erfolgreichen
Wahlkampf führen zu können. Wenn
dann mehrere Leute vor deinem Büro
warten, um dich zu sehen, für wen
wirst du Zeit haben? Für den Pensio-
nisten oder die Alleinerzieherin, oder
für einen Lobbyisten, der dir 250.000$
für die Kampagne aufstellen kann?
Und wessen Interessen werden dann
vertreten?
• Begrenzt: Wer kennt sie nicht, die
„sinnfreien“ Wahlplakate ohne jegli-
che Aussage? („Mehr Wien.“ „Mehr
für dich.“ „Faymann. Die neue Wahl.“,
...) Oder allein die Massen an KKK
(Kugelschreiber, Kalender und ande-
res Klumpert), die ich schon ausgeteilt
habe. Da sich Parteien stets mit einem
noch „besseren“ Wahlkampf über-
trumpfen wollen, treiben sie die Kos-
ten hinauf. Daher muss auch begrenzt
sein, wie viel so ein Wahlkampf kosten
darf.
Fazit: Wenn uns die Demokratie etwas
wert ist, muss uns auch die Finanzie-
rung der Politik etwas wert sein. Da
wir über Steuergeld reden, muss das
auch transparent sein. Am besten für
alle Steuerzahler und Wähler. Es muss
also endlich Licht ins Dunkel gebracht
werden!

Liebe Grüße,
Flo Braunstein

P.S.: Kommentieren, nachlesen, ... 
auf www.florian-braunstein.at

Parteifinanzier ung.
Bring‘ ein Licht ins
Dunkel!

Florian
Braunstein
Bezirksobmann der
JVP Weiz

Back-Journal

Rezept des Monats:

Butterpinzen

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Kogelbuchstraße 9a | 8302 Nestelbach bei Graz
TEL: +43 (0) 660 46 22 026
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

Zubereitung:
Alle Zutaten zu einem eher weichen
Teig kneten (ca. 3 min. langsam und 10
min. etwas schneller in der Küchen-
maschine).
Dann den Teig für ca. 20 min. zuge-
deckt rasten lassen. 
Anschließend Teigstücke zu je 100 g
auswiegen. Die Teigstücke rundschlei-
fen und auf ein Blech mit Papier ge-
ben. Gut gehen lassen (zugedeckt)
und vor dem Backen mit einer
Ei/Milch Mischung bestreichen.
Etwas „absteifen“ (trocknen) lassen
und mit einer beölten Schere 3 mal 1/3
der Pinze ganz durchschneiden - von
oben! 
Bei schwacher Temperatur ca. 18min
backen / 165° / Umluft
Ein aktueller Tipp zum Schluss:
Am 4.4. ist der Profi Bäcker wieder zu
Gast bei Andi & Alex. 13:15 Uhr, auf
ORF2

500 g Weizenmehl, Type 480
7 g Salz
80 g Kristallzucker
125 g Butter
16g Vanillin Zucker
40 g Dotter (2 Stück)
60 g Weißwein
42g Hefe
2 cl. Rum
Etwas Zitronen und Orangen Scha-
le (Abrieb)
150 g lauwarme Milch



ART
MEETS
ENERGY
21. – 27. April 2012

INNOVATIV + INTERNATIONAL

IM KUNSTHAUS WEIZ

Die Welt zu Gast in Weiz!

So 22.4. 18.00 Afrika Susuma Africa: Percussion, Artisten & Musik

Mo 23.4. 20.00 Nordamerika Carla Bley: Trios

Di 24.4. 20.00 Südamerika Brasilianische Nacht: Capueira, Samba

Mi 25.4. 20.00 Asien Georg Gratzer & Amridan: Musik aus Indien

Do 26.4. 20.00 Europa Carl Palmer Band: Emerson, Lake & Palmer

Fr, 27.4. Großes Finale im Kunsthausviertel!

Nähere Infos: Kunsthaus Weiz, Tel. 03172 2319-620

Sa,

21.4.
20 Uhr

Innovationsausstellung der Leitbetriebe der 

Weizer Elektroindustrie (Siemens Transformers, Andritz 

Hydro, Elin Motoren, Pichler Werke, Energie Steiermark, 

Zentrums (Joanneum Research, NanoTecCenter, STTZ, 

Eröffnung

Innovationsausstellung

anlässlich der Jubiläen „120 Jahre Elektro-

industrie in Weiz“ und „300 Jahre Knill in Weiz“

TESLA SHOW und PUB SCIENCE

d
iG
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iv
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stammt aus Rio de Janeiro, sie
begann ihre Karriere als Bal-
letttänzerin, Choreographin
und Musikerin. Sie komponiert
eigene Songs in sehr attrakti-
ver, eigenständiger Art. 
Edison Tadeu Da Silva ist in
Sao Paulo geboren und lebt
seit 1987 in Europa. Der Per-
cussionist arbeitete als Side-
man in verschiedenen Bands
wie SUPERMAX, mit Alegre
Correia, Shakira, Harry Stoyka
und vielen mehr. Mit seiner
Band „So de Sacanagem“ prä-
sentiert er gemeinsam mit Fag-
ner Wesley, Stefan Oser, Ro-
bert Stützle, Bri Pelzmann und
Philippe seine Kompositionen
und Arrangements.

Mittwoch, 25. April, 20 Uhr
Georg Gratzer & AMRIDAN
Das 2002 von Georg Gratzer
gegründete Quartett Amridan
entführt sein Publikum auf ei-
ne musikalische Weltreise mit
Schwerpunkt Indien. Die origi-
nären Musiken verschiedener
Länder sind dabei nicht nur
durch ihr Instrumentarium ver-
treten, sondern auch durch spe-
zielle Spiel- und Kompositions-
techniken. Kombiniert mit Ele-
menten des Jazz und der klassi-
schen indischen und europäi-
schen Musik entsteht so eine
sehr ursprüngliche Form der
Weltmusik. Mit Georg Gratzer
(Woodwinds, Gesang) auf der
Bühne stehen Thomas Mauer-
hofer (Gitarre), Raul Sengupta
(perc., Tabla), Klemens Bitt-
mann (Violine, Mandola) und

Hina Sarojini (Tanz).
Donnerstag, 26. April, 20 Uhr
CARL PALMER BAND - ein
„Emerson, Lake & Palmer-
Abend“
Carl Palmer gilt als einer der
besten Drummer der Musikge-
schichte. In den 70er Jahren
gründete er zusammen mit
Keith Emerson und Greg Lake
das legendäre Classic-Rock
Trio Emerson, Lake & Palmer.
In den 80er Jahren stürmte er
die Charts mit ASIA. Palmer
steht nach wie vor für präzises
Drumming und unvergleichli-
che Geschwindigkeit, auf der
anderen Seite aber auch für ab-
solut differenzierte, gefühlvolle
Fills. Mit Stuart Clayton am

Bass und Paul Bielato-
wicz an der Gitarre
hat er sich zwei hoch-
klassige Mitmusiker
geangelt. Der Abend
unter dem Motto „A
Night Of Emerson,
Lake & Palmer“ prä-
sentiert Songs aus dem
bekanntesten Album
„Pictures at an Exhibi-
tion“. 

Freitag, 27. April
Finale im Kunsthausviertel: 4
Lokale,  4 Bands, freier Ein-
tritt!
Den würdigen Abschluss findet
die internationale Woche mit
einem musikalischen Feuer-
werk in den Lokalen im Kunst-
hausviertel ergänzt um interna-
tionale Kulinarik im Plotz-
hirsch im Alten Rathaus. Ab 20
Uhr spielen bei freiem Eintritt

Made Gimbal und Paul
Schabereiter Reaggaemu-
sik im Café Weberhaus und
die Fernando Paiva Group
Lateinamerikanisches und
Jazziges im Café LifeArt.
Ab 21 Uhr sorgt Country-
wolf im Esprit für Stim-
mung und ab 22 Uhr treten
die OldSchoolBasterds im
Plotzhirsch auf. 
Karten: Ö-Ticket-Stellen,
Kulturbüro im Kunsthaus.

nale Woche im Kunsthaus Weiz
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Das

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Seit Beginn der 90er Jahre steht
die österreichweite Initiative "Ta-
ten statt Worte" für das Ziel, die
Situation von Frauen und Män-
nern in der Arbeitswelt durch
konsequente Gleichstellungspoli-
tik zu verbessern. Bereits 1991
wurde in der Steiermark der
Wettbewerb "Frauen- und famili-
enfreundlichste Betriebe" von der
Initiative "Taten statt Worte" ins
Leben gerufen, der österreichweit
in allen Bundesländern Nachah-
mung gefunden hat.
2011 haben sich wieder 39 steiri-
sche Betriebe diesem Wettbewerb
gestellt.
In der Kategorie Mittelbetriebe
konnte die Tischlerei Wegerer den
Sieg erringen. Die Tischlerei We-
gerer GmbH beschäftigt 48 Mitar-
beiterInnen und weist eine Frau-
enquote von 37 Prozent auf. Von
den beschäftigten Frauen sind 6
ausgebildete Tischlerinnen. 
Die Zusammensetzung der Mitar-

beiterInnen ist vielfältig: jeweils
fünf Lehrlinge, ältere MitarbeiterIn-
nen und MitarbeiterInnen mit Mi-
grationshintergrund sowie 13 Mitar-
beiterInnen mit Kindern unter 15
Jahren machen flexible Arbeitszeit-
modelle nötig. Die Arbeitszeit kann
an die Schul- und Kindergartenzei-
ten angepasst werden und für eine
Mitarbeiterin wurde ein zusätzli-
cher Tagesmutterplatz geschaffen. 
Eine Angebot speziell für ältere Be-
schäftigte ab 55 Jahren sind Paten-
schaften: sie kümmern sich um jün-
gere MitarbeiterInnen im Betrieb
und lassen diese an ihren Erfahrun-
gen teilhaben.
Die Frauen- und Familienfreund-
lichkeit zeigt sich auch an der Ein-
stellung der Tischlerei Wegerer
GmbH zu den Themen Karenz und
Väterbeteiligung: in den letzten fünf
Jahren haben fünf weibliche und ein
männlicher Mitarbeiter Karenz und
anschließend drei Mitarbeiterinnen
Eltern-Teilzeit in Anspruch genom-

men. Während der Karenz werden
die MitarbeiterInnen auf Wunsch
geringfügig, in Form von Projektar-
beit, oder tageweise beschäftigt.
Beim Wiedereinstieg wird auf die
jeweiligen Bedürfnisse der Mitar-
beiterInnen eingegangen und bei
Bedarf hilft der Betrieb, Betreu-
ungsplätze zu schaffen. Bereits wäh-
rend der Karenzzeit werden die
Kinder in die Gruppe der Tagesmut-
ter integriert. Dem Unternehmen
ist es wichtig, dass seine Mitarbeite-
rInnen beruhigt zur Arbeit kommen
können. Besonders familienfreund-
lich sind außerdem der Betriebskin-
dergarten sowie die Ferienbetreu-
ung für Kinder. Die Kinder der Mit-
arbeiterInnen können außerdem
den Betrieb nach Dienstschluss be-
sichtigen.
Der Geschäftsleitung ist die Gleich-
behandlung von Frauen und Män-
nern ein großes Anliegen. Ebenso
zählt die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf zu den fixen Themen-

schwerpunkten in MitarbeiterIn-
nengesprächen. Weiters werden
ehrenamtliche Tätigkeiten unter-
stützt: der feuerwehrfreundliche
Betrieb erlaubt zum Beispiel Ein-
sätze seiner MitarbeiterInnen für
die Freiwillige Feuerwehr auch
während der bezahlten Arbeits-
zeit.
Dieses Beispiel eines überaus er-
folgreichen Unternehmens ver-
dient sich die Nachahmung mög-
lichst vieler Betriebe in unserer
Region. Zeigt es doch, wie man
auch in benachteiligten Regionen
nicht zuletzt durch Gleichstel-
lungsorientierung Erfolg haben
kann!

Günther Reitbauer 
Leiter des AMS Weiz

Tischlerei Wegerer ist frauen- und  
familienfreundlichster Betrieb 2011
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WEIZ informiert

Ab heute, 4. April, werden im
Mittwochtheater im 2010 einge-
richteten Kellertheater im GH.
Bauernhofer auf der Brandlucken
wieder vier verschiedene Stücke
dargeboten, gespielt von Darstel-
lern des Brandluckner Huabn
Theaters. Gespielt wird jeden
Mittwoch bis 27. Juni, dann be-
ginnt die Freilichtsaison des Hu-
abn-Theaters, heuer mit „Der Wi-
derspenstigen Zähmung“, einem
Lustspiel von Sigmut Wratschgo
frei nach William Shakespeare, be-
vor es von 5. September bis 31.
Oktober wieder jeden Mittwoch
im Kellertheater weitergeht.
Das Mittwochtheater startet heute
mit Jackpot von René Freund, Be-
arbeitung und Regie von Sigmut
Wratschgo, in seine bereits dritte
Spielsaison: 
„Die liebe Familie“ - bestehend

aus Tochter und Schwiegersohn,
„schenkt“ der Mutter zum 75. Ge-
burtstag einen Platz im Altersheim
– nein – natürlich in der Senioren-
residenz! Die Mutter hat ihre Villa
bereits übergeben, es bleibt ihr
kein Ausweg, obwohl sie noch sehr
rüstig ist. Sie hat allerdings einen
kleinen Fehler: Sie spielt für ihr
Leben gerne, früher im Casino,
später Karten und Lotto. Im Al-
tersheim beauftragt sie eine junge
Betreuerin, für sie einen Lotto-
schein aufzugeben, sie spielt schon
seit 30 Jahren immer dieselben

Zahlen. Und in dieser Jackpot-
Runde werden exakt ihre Zahlen
gezogen, ein Gewinn von 1,8 Mill.
Euro stehen ins Haus. Und nun
werden auch alle anderen bisher
recht apathisch wirkenden Heim-
insassen munter und sie helfen tat-
kräftig mit, den Lebenstraum der
glücklichen Gewinnerin zu erfül-
len: Sie bauen einen Autobus um,
um eine Reise nach Skandina-
vien zu unternehmen! Aber
auch die Tochter besinnt sich
wieder und möchte die Mutter,
jetzt ja reich, wieder bei sich
aufnehmen. Aber da tut sich
plötzlich ein Problem auf… 
Es spielen: Herta Skreiner,
Edith Kleinberger, Sabrina
Großegger, Wolfgang Reitbau-
er, Erwin Staudinger, Johannes
Hofer, Kahr Veronika und
Paul Lang
Termine: 4. April, 18. April, 2. Mai,
16. Mai, 30. Mai, 6. Juni, 15. Juni, 3.
Oktober, 17. Oktober, 31. Oktober
Ebenfalls ein neues Stück ist Erd-
äpfelsuppe von Marcel Cremer
und Helga Schaus, Bearbeitung
und Regie Sigmut Wratschgo.
Eine „One woman show“ mit Bar-
bara Lang. Sie wollten schon im-
mer eine Kochvorfuhrung live er-
leben, nicht nur im Fernsehen?
Dann lassen Sie sich dieses einma-
lige Erlebnis nicht entgehen!
Nicht nur die Kartoffelsuppe wird
mit Pfeffer gewürzt, auch die Dar-

stellung ist mit allerlei Würze ver-
feinert! Von der Suppe können Sie
am Ende naschen, und von der
Köchin? Das können wir leider
nicht versprechen!
Termine: 9. Mai, 23. Mai, 13. Juni,
20. Juni, 27. Juni, 5. September, 24.
Oktober
Weiters werden wegen des großen
Erfolges 2 Stücke wiederholt:

Söhne, Söhne von Uli Bree und
Rupert Henning, Bearbeitung und
Regie Sigmut Wratschgo.
In der Schule waren sie die besten
Freunde, die Maturareise führte
sie nach Griechenland. Es war die
schönste Zeit ihres Lebens, dann
gingen sie ihre Wege. 20 Jahre spä-
ter führt das Schicksal sie wieder
zusammen. Doch alles hat sich ver-
ändert. Im alten Zwei-Mann Zelt
ist nicht mehr Platz fur beide. Ge-
fährlich komisch - Ein Theater-
stück für Erwachsene!!! 
Es spielen: Paul Lang und Gün-
ther Großegger
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Heute startet das Mittwochtheater auf der Brandlucken
Termine: 26. September, 10. Okto-
ber
Frauenschmerzen von Uli Brée
und Klaus Pieber, Inszenierung:
Sigmut Wratschgo. Wird wegen
des großen Erfolges in der bereits
dritten Spielsaison wiederholt!!!
Drei Frauen, alle bei einem priva-
ten Kostumfest eingeladen, halten
sich zufällig zugleich im Badezim-

mer auf. Plötzlich merken
sie, dass sie eingesperrt sind.
Nach einigen Versuchen,
wieder frei zu kommen, er-
kennen sie, dass sie wohl
oder übel den Rest des
Abends gemeinsam auf
kleinstem Raum verbringen
üssen. Die anfängliche Re-
serviertheit gegeneinander
weicht langsam einem Ver-
traut sein und im Laufe der

Zeit werden drei Lebensschicksale
erzählt.
Ein Theaterstück fur Erwachsene! 
Es spielen: Barbara Lang, Herta
Skreiner und Edith Kleinberger
Termine: 12. September, 19. Sep-
tember
• Kartenpreise Mittwochtheater:
Erwachsene: € 8.--
• Beginn jeweils 20 Uhr
• Bitte unbedingt Karten reservie-
ren unter 03179 8202 (nur 72 Sitz-
plätze)
• Info: www.huabn-theater.at /
0664/5241616
info@huabn-theater.at
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inklusive. Das Team vom Auto-
haus Fritz freut sich auf Ihren
Besuch! Es ist ihm ein Vergnü-
gen, Sie optimal zu beraten und
Ihnen ein kleines Peugeot 208
Präsent zu überreichen.

Am 20. und 21. April, jeweils
von 9 bis 17 Uhr findet im Auto-
haus Fritz in Gleisdorf die
Hausmesse sowie die Vorstel-
lung des neuen Peugeot 208
statt. Wenn der Verkaufsstart
hält, was er verspricht, blickt der
208 in eine vielversprechende
Zukunft. Die Kunden sind vom
neuen Peugeot 208 derart be-
geistert, dass sie diesen bereits
bestellt haben, ohne ihn vorher
gesehen, bzw. getestet zu haben.
Peugeot ist mit diesem Modell,
welches neue Maßstäbe in Stil,
Ergonomie und Umweltfreund-
lichkeit setzt, ein wahrer Wurf
gelungen.  Testen auch Sie ihn,
wirklich echt und live bei einer
Probefahrt, während der Haus-

messe. Weiters können
das Elektrofahrzeug
Peugeot iOn und der
Peugeot 3008 Diesel HY-
brid4 bei einer Probe-
fahrten getestet werden.
Das Einsteigermodell
von Peugeot, den Peu-
geot 107, gibt es in neu-
em Design zu bestaunen.
Lernen Sie auch die um-
fangreiche, attraktive
und umweltfreundliche
Modellpalette zu tollen
Aktionspreisen und Eintausch-
prämien bis EUR 2.500,- ken-
nen.  Allen Nutzfahrzeug-Inte-
ressenten stehen viele Ausstel-
lungsmodelle zu attraktiven
Preisen und interessanten Fi-

nanzierungsangeboten zur Ver-
fügung.
Bis zur Hausmesse gibt es für
alle Gebrauchtwagen eine Jah-
resvignette, Winterräder und
die Gebrauchtwagen-Garantie

20.&21.4.: Hausmesse und Peugeot 208-Präsentation
im Autohaus Fritz

Vier Schülerinnen der HLW
Weiz haben im Rahmen des
Unterrichtsgegenstandes „Pro-
jektmanagement“ ein Sozial-
projekt unter dem Namen
„LEBE BUNTER“ mit den
Kindern der Kinderkrebsstati-
on in Graz durchgeführt.
Das Projekt „LEBE BUN-
TER“ fand am 15. und 16. Feb-
ruar  statt. Passend zu Fasching
bastelten sie mit den Kindern
Clowns-Köpfe, Fimo-Schmuck
und Buttons, die anschließend
zur Dekoration der Kinder-

krebsstation dienten.
Unterstützung und Verständnis
für die momentane Situation,
für die Kinder, die es nicht so
leicht im Leben haben, waren
wesentliche Parameter, die die
vier Schülerinnen aus diesem
Projekt mitgenommen haben.
Bei einer gemeinsamen geselli-
gen Faschingsjause, gespendet
von der Konditorei Rosenber-
ger aus Eggersdorf, wurden
viele positive Eindrücke und
Erinnerungen untereinander
ausgetauscht.

HLW Weiz: „LEBE BUNTER“ 

1) Gültig bei Kauf vom 01.03.2012 bis 30.06.2012. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpr. in € inkl. NoVA, MWSt. Peugeot Austria behält 
sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.€ 12.200,–1)

ab
inkl. Klima und CD-Radio

AB 20.04. BEI IHREM 
PEUGEOT HÄNDLERPARTNER

CO2-Emission: 87–135 g/km, Gesamtverbr.: 3,4–5,8 l /100 km. 

www.peugeot.at
NEUER PEUGEOT 208

Die vier Schülerinnen der HLW Weiz v.l.n.r.: Nina Auer, 
Stefanie Großschädl, Julia Kristandl, und Julia Buchgraber
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10 Jahre KUKUK präsentiert: 23.4., 20 Uhr  - Kunsthaus Weiz
Carla Bley feat. Steve Swallow & Andy
Sheppard „Trios” • 2x1 Karte zu gewinnen
Als Arrangeurin ihrer Bigband
oder für Charlie Hadens Music
Liberation Orchestra galt die
aus Oakland Kalifornien stam-
mende Jazz Pianistin Carla Bley
lange als die Virtuosin im An-
rauen allzu geschmeidigen Ma-
terial.
Mit Escalator over the Hill ver-
öffentlichte sie 1971 eine der we-
nigen Jazz Opern und setzte da-
mit neue Maßstäbe im Jazz, be-
vor die sagenumwobene Pianis-
tin  Ende der 1970er ihre ganz
persönliche Art von Easy Liste-
ning entwickelte.
Mit ihrem hochkarätigen Trio,
dem Bassisten Steve Swallow,
auch Bandmitglied im John Sco-
field Trio und Bandleader seiner
eigenen Band,  und dem engli-
schem Tenor-Saxofonisten Andy
Sheppard, ausgezeichnet mit
dem britischen Jazz Award,
strickt die extravagante Musike-
rin an kurzen Themen, die auch
in der größten Liedhaftigkeit oft
etwas Abstraktes an sich tragen.

Steve Swallow benutzte als
einer der ersten Jazzbassis-
ten Ende der sechziger Jah-
re die Bassgitarre und ent-
wickelte damit einen vokal-
nahen lyrischen Sound.
Für ihr Trio Album „Songs
with Legs“ erhielt Carla
Bley 2009 die German Jazz
Trophy.
Anlässlich ihres 70. Geburtsta-
ges bezeichnete die Frankfurter
Allgemeine Zeitung Carla Bley
als monströsestes Camäleon, das
der Jazz kennt.
Dennoch, oder vielleicht gerade
deshalb sollte niemand ein  Kon-
zert wie dieses versäumen.
Line up „Trios“: Carla Bley, Pia-
no; Steve Swallow, Bass; Andy
Sheppard, Saxophones.
Karten: Steirische Raiffeisen-
banken, ZKB Graz, Kulturbüro
Weiz,Tourismusbüro Weiz
Alles Sitzplätze
Vorverkauf: € 27,--
Abendkasse: € 30,--
Oder Sie gewinnen eine Karte

bei uns, denn der Veranstalter
hat uns freundlicherweise 2 x 1
Karte zur Verlosung unter unse-
ren Leserinnen und Lesern zur
Verfügung gestellt. Die ersten 2
SMS mit dem KW „KUKUK“
(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), die am Mitt-
woch, den 11.4 zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewin-
nen je eine Karte. Die Gewinner
werden per SMS verständigt, die
Karten sind zur Abholung auf
die Namen der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück und gute Unterhal-
tung! Mag. Herbert Kampl

Karl Merkatz begeisterte in Weiz
Mit ausgewählten Anekdoten
und Geschichten von Nöstlinger
bis Weinheber, aber noch mehr
mit virtuos interpretierten Wie-
nerliedern begeisterte Karl Mer-
katz am 16. März in musikali-
scher Begleitung der Wiener
Spatzen Alfred Gradinger und
Rudi Koschelu sein Publikum
im gut besuchten Kunsthaus
Weiz. Der 82jährige „echte Wie-
ner“, der mit einigen mehrmals
eingestreuten „eh klar“ gekonnt
mit seiner populärsten Rolle,
„dem Mundl“, kokettierte,
weckte mit bekannten Wiener
Liedern von der „Reblaus“ über
den lärmenden „stillen Zecher“
bis hin zu „... stellt‘s meine Ross
in Stall“ oder Karl Hodinas

„Herrgott aus Stan“ Erinnerun-
gen an „Wiener Originale“, de-
ren legendären Wiener Liedern
er aber seinen ganz persönli-
chen, mindestens ebenso ein-
drucksvollen und unvergessli-

chen Stempel aufdrückte. Das
Wiener Lied hat in Wien auch
heute noch eine sehr lebendige
Kultur und Karl Merkatz und
seine Musiker haben den Finger
sichtlich am Puls dieser Szene,
spielt doch Rudi Koschelu regel-
mäßig mit Karl Hodina in dem
nach Hodinas berühmtester
Schöpfung, dem „Herrgott aus
Stan“, benannten Heurigen in
Ottakring. Diese unmittelbare
Nähe der Künstler untereinan-
der ist Grundlage jener Au-
thentizität, die an diesem au-
ßergewöhnlichen Liederabend
bei jedem Ton und jeder Silbe
spürbar wurde. Mit

leisen Zwischentönen und spar-
sam eingesetzter Körperspra-
che, so trug er nicht nur die Tex-
te sondern auch die Lieder am
Stehpult vor,  füllte der Vollblut-
komödiant und begnadete
Volksschauspieler Karl Merkatz
jedes Lied und jede Textzeile
mit prallem Leben und schuf da-
mit eine unvergleichliche Atmo-

sphäre, mit der
er das Publikum
in seinen Bann
schlug. Ein un-
vergess l i cher
Abend mit einer
lebenden Legen-
de!

Mag. Herbert
Kampl

Abg.z.NR Mag.
Michael
Schickhofer

Abg.z.NR Mag. 
Michael Schickhofer
Telefon: 0676/5777947
Mail: michael.schickhofer@spoe.at
Christian Faul
Telefon: 0664/1520 299
LAbg. Siegfried Tromaier
Telefon: 0664/6154 299
BGF Bgm. Thomas Heim
Telefon: 0664/8304 377

Interessantes aus
dem Nationalrat

Friedensprojekt Europa
Die Europäische Union wurde als 
eines der größten Friedensprojekte 
der Welt gegründet. Sie garantiert 
Frieden, Stabilität und  Sicher-
heit. Dieser große Wert wird uns 
bewusst, wenn wir die aktuellen 
Entwicklungen in Nordafrika beob-
achten. Dort kämpfen die Bürger mit 
friedlichen Mitteln und unter Einsatz 
ihres Lebens gegen Regime, die mit 
Schrecken und Tod antworten. 

Wir brauchen daher eine enga-
giertere europäische Mittelmeer-
politik, die den Aufbau von de-
mokratischen Strukturen forciert, 
im Rahmen des Mandates der 
UNO und im Sinne der Neutralität 
Österreichs friedenssichernde 
Maßnahmen unterstützt und hilft, 
den Menschen in ihren Heimat-
ländern Perspektiven zu geben. Aber 
auch innerhalb Europas müssen wir 
das Friedensprojekt fortsetzen und 
vor allem die Länder des Westbal-
kans, die im Herzen Europas liegen, 
nach den massiven Konfl ikten dort 
noch stärker an die europäischen 
Werte binden. Bei einer kürzlich 
stattgefundenen Konferenz aller 
EU-Mitgliedstaaten und den Län-
dern des Westbalkans, an der ich 
als Vertreter Österreichs teilgenom-
men habe, wurde der Weg dorthin 
diskutiert. Europa ist komplex, Euro-
pa erfordert in Zusammenhang mit 
Griechenland, Portugal und Irland 
ein Maß an Solidarität, das uns alle 
beinahe überfordert, aber Europa 
gibt uns und unseren Kindern Stabi-
lität, Frieden und Sicherheit und ist 
damit ohne Alternative. 

Ihr Michael Schickhofer

Helmut Kienreich – 
Erneuerer, Vorbild, Freund

Als 14-Jähriger habe ich Helmut Kien-
reich am Spielplatz in der Erlach – er
hat gerade den Stadterneuerungspro-
zess vorgestellt – gefragt, ob ich mitar-
beiten darf. Er sagte ja. Ich habe Jahre
miterlebt, in denen sich Weiz zu einem
modernen  Innovations- und Industrie-
standort  entwickelt hat, unsere Heimat
runderneuert wurde und Infrastruktur
wie das Krankenhaus, drei Innovations-
zentren, ein Jugendzentrum, Pflegehei-
me und vieles mehr gebaut, moderni-
siert und zukunftsfit gemacht wurden.
Politik gestaltet, Politik erneuert, Politik
kümmert sich um jeden Menschen – so
wurde ich geprägt, so habe ich es in
Weiz von Helmut erlebt.

Helmut ist für mich ein Vorbild und
Lehrmeister im positivsten Sinn. Er
steht für wirtschaftliches Wachstum
und sozialen Ausgleich verbunden mit
finanzieller Stabilität. Er kümmert sich
um strategische Entwicklungen, ohne
die Anliegen und Probleme jedes Ein-
zelnen zu übersehen.  „Der Mensch im
Mittelpunkt“ ist für ihn kein Slogan,
sondern seine Lebensaufgabe. Dafür
wurde ich begeistert, das habe ich von
Helmut gelernt.

Helmut ist für mich aber nicht nur Vor-
bild und Lehrer, sondern vor allem ein
Freund. Ein Freund, der mein Leben und
das Leben vieler Menschen in Weiz und
der Region positiv prägt. Ein Freund, der
die Türen immer offen hat und für den
kein Problem zu klein ist, dass es von
ihm nicht ernst genommen wird. 

Ein Freund, dem ich nur sagen kann:
Danke aus ganzem Herzen!

Ihr Michael Schickhofer
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Musi mit weiteren Musikali-
schen Gästen wie etwa „Die
Lauser“ od. „Die jungen Zil-
lertaler“ für eine tolle Stim-
mung sorgen werden. 
Kontakt: Schreiner Musi, 0664
142 39 70
Die ersten 5 SMS mit dem
KW „Schreiner Musi“ (Name
und ADRESSE nicht verges-
sen!!!), die am Dienstag, den
17.4. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je eine CD
mit handsignierter Auto-
grammkarte. Die Gewinne
werden von Hinker-Music per
Post zugesandt. Deshalb bitte

Auf ihrer ersten CD präsentie-
ren sie Lieder wie „Pretuler
Polka“, „Hahnpfalz Walzer“
oder „Zirkus Renz“, welche im
Hinker Music Tonstudio aufge-
nommen wurden.
Sogar Markus stellt mit dem
Lied „An Buam seina“ seine
erste Eigenkomposition auf
dieser CD vor.
Zu den Hobbys von Christian
und Markus zählen neben der
Musik auch Schwimmen, Ski-
fahren und Radfahren.
Vorgestellt wird diese neue CD
erstmals am Samstag, den 21.
April beim Frühlingsfest in
Unterlamm, wo die Schreiner

Die Schreiner Musi, das sind
die Gebrüder Christian (17)
und Markus Lang (16) aus
Eichberg in der Oststeiermark.
Ihr großes Hobby, die Musik,
spielt in ihrem Leben eine
ebenso große Rolle wie der
hauseigene Tischlereibetrieb.
Daher der Name „Schreiner
Musi“. Die angehenden Tisch-
ler absolvieren gerade die
schulische Ausbildung der
HTL Mödling, Bereich Innen-
raumgestaltung und Möbelbau.
Neben vielen Liveauftritten
haben die Burschen auch
schon an einigen Wettbewer-
ben erfolgreich teilgenommen.

unbedingt Adresse angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Un-
terhaltung!

Mag. Herbert Kampl

KK

präsentiert die neue CD „Schreiner Musi“
5x1CD mit handsignierter Autogrammkarte zu gewinnen!

Am 5. März war Dr. Gero Jen-
ner mit seinem erst kürzlich er-
schienen Buch „Von der Krise
ins Chaos“ in der Buchhandlung
Plautz in Gleisdorf zu Gast. 
Kommt der finale Crash tat-
sächlich? Dr. Gero Jenner äu-
ßerte sich dazu mit einem ent-
schiedenen „Nein“! Wobei er

natürlich darauf hinwies, dass es
viele Veränderungen in Zukunft
zu meistern gilt. Mit seinem bri-
santen Buch stieß der bekannte
Asienwissenschaftler und Wirt-
schaftspublizist auf große Reso-
nanz bei den zahlreichen Gäs-
ten. Wie kein Anderer versteht
es der Autor, die weltweiten Zu-

sammenhänge rund um Euro,
Schuldenfalle und der grie-
chischen Staatspleite zu erläu-
tern. Schnell war eine spannen-
de und abwechslungsreiche Dis-
kussion im Gange, die noch lan-
ge bei der traditionellen Salz-
brezen und einem Glas Wein
oder Wasser andauerte. 

„Von der Krise ins Chaos“ • Jenner bei Plautz in Gleisdorf
KK
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Gehen Sie mit auf diese Fahrt! Wir
gehen auf Kreuzfahrt und würden
uns freuen, wenn viele Leser uns
begleiten würden.
Am zweitschönsten ist die heißeste
Zeit des Jahres noch immer am
Meer – und am schönsten auf dem
Meer selbst! Von 26. August bis 2.
September shippern wir mit der
MSC Orchestra, einem der mo-
dernsten Kreuzfahrtschiffe auf den
sieben Weltmeeren, das von einer
der weltgrößten Containerschiffs-
reedereien betrieben wird, durch

das westliche Mittelmeer von Li-
vorno in Italien die französische
Cote d’Azur entlang ins spanische
Valencia, über Ibiza nach Tunis und
über Sizilien und Neapel zurück
nach Livorno.
Dazwischen liegen sieben Tage auf
dem westlichen Mittelmeer mit fas-
zinierenden Ausflügen in die
schönsten Mittelmeer-Küstenstäd-
te Südeuropas und Ostafrikas. Eine
Vielzahl verschiedenster Eindrü-
cke, gewaltige kulturelle Unter-
schiede und höchst interessante Se-

henswürdigkeiten erwarten uns auf
dieser Kreuzfahrt, während uns das
umfangreiche Angebot der MSC
Orchestra mit Vollpension inklusi-
ve erlesenem Mitternachtsbuffet,
abwechslungsreichem Unterhal-
tungsprogramm und natürlich
deutschsprachiger Bordbetreuung
auf das Allerbeste verwöhnt.
Die überaus günstigen Frühbucher-
preise wurden speziell für unsere
Leser ausnahmsweise bis 14. April
verlängert. 2 Kinder bis 17 Jahren
reisen mit 2 Erwachsenen in einer

Kabine gratis mit! Im Reisebüro
Gegg, Tel. 03185/28028 werden all
Ihre Fragen gerne beantwortet.
Dort bekommen Sie alle Infos, er-
fahren, welche Plätze (Innenkabi-
nen, Meeresblick-Kabinen, Bal-
konkabinen) noch frei sind,  und
können sofort buchen.  Wenn Sie
aus dem Fernsehen eine bestimmte
Vorstellung von einer Kreuzfahrt
auf einem Traumschiff haben – es
ist tatsächlich so! Drum: Gehen Sie
mit auf diese Fahrt!

Mag. Herbert Kampl

Leserreise: von 26.8. bis 2.9. durchs westliche Mittelmeer

Unter dem Motto „Frauen können mehr als dienen“ präsentierte
die Ordens- und Krankenschwester Jessy Jacobs aus Indien am 5.
März im Weltcafé Indien in der Galerie Weberhaus in Weiz ihr
Projekt, mit dem sie versucht, die Situation von Dalitfrauen, An-
gehörigen der Musahar, der niedrigsten Kaste Indiens, zu verbes-
sern. Nur 3,9 % der Musahar-Frauen sind alphabetisiert. Trotz ge-
setzlichen Verbotes des Kastensystems und staatlichen Förder-
programmen hat sich an der aussichtslosen Situation der Frauen,
die von frühester Kindheit an für Hausarbeit und Kindererzie-
hung erzogen werden und über deren Gattenwahl ausschließlich
der Vater entscheidet, nichts geändert. Bildungsprogramme, wie
jenes von Sr. Jessy Jacobs, das mit Mitteln der Aktion Familien-
fasttag der Katholischen Frauenbewegung Österreichs  unter-
stützt wird, soll den Frauen mit der Ausbildung in Lesen und
Schreiben auch ein Werkzeug zu persönlicher und wirtschaftli-
cher Selbständigkeit vermittelt werden. Der Familienfasttag wur-
de heuer am 2. März begangen. Im Anschluss an den informativen

Vortrag von Sr. Jessy Jacobs entwickelte sich eine umfangreiche
Diskussion, die bei einem bio-fair-regionalen Buffet des Weltla-
dens Weiz ausklang. Mag. Herbert Kampl

Weltcafé Indien in der Galerie Weberhaus in Weiz

 ab € 499,-pro Person zzgl. Service-Entgelt

17 
Jahre

w w w . m s c k r e u z f a h r t e n . a t

MSC ORCHESTRA

Leser-Kreuzfahrt ins westliche Mittelmeer

*

An- und Abreise:

Garantierter Bustransfer Weiz - Livorno € 195,- pro Person.

(buchbar bis 5 Werktage vor Abfahrt, danach auf Anfrage)

Eingeschlossene Leistungen:

Kreuzfahrt lt. Programm in der gebuchten Kategorie • Snacks nach der Ein-

schiffung, Captain‘s Cocktail • 24-Stunden-Kabinenservice • Vollpension an

Bord bestehend aus Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee, Abendes-

sen, Mitternachtsbuffet • Benutzung aller Bordeinrichtungen im Passagier-

bereich, Veranstaltungen und Unterhaltungsprogramm • deutschsprachige

Bordbetreuung • Ein- und Ausschiffungsgebühren • Gepäcktransport bei

Ein- und Ausschiffung

Informationen und Buchung:

Reisebüro Gegg • Schönaich 45a • 8521 Wettmannstätten

Tel. 03185/28028 • office@gegg-reisen.at • Rechtliche Hinweise: www.gegg-reisen.at

FRÜHBUCHERPREIS bis 14. April verlängert – RASCH ENTSCHEIDEN!

Auskunft Heinz Habe • Tel. 0676 / 7500 944

Alle Angaben ohne Gewähr, vorbehaltlich Änderungen, Satz- und Druckfehler. Angebot gültig
für begrenzte Anzahl an Kabinen. Details über Schiff, Landausflüge und Buchungsbedingun-
gen finden Sie im Katalog von MSC Kreuzfahrten. Veranstalter: MSC Crociere S.A.;

26.8. bis 2.9.2012

Kat. Kabinentyp Preis pro Person

4-5 Kabine mit Meerblick
(noch 10 Stk. verfügbar)

6-8 Balkonkabine
(noch 5 Stk. verfügbar)

11 Balkonkabine
(noch 4 Stk. verfügbar)

Einzelkabinenzuschlag

€ 749,-

€ 849,-

€ 899,-

50%

©
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Jetzt und nur für kurze Zeit: Mazda 
schenkt Ihnen die Mehrwertsteuer. 
Entscheiden Sie sich jetzt für einen 
neuen Mazda und erleben Sie volle 
Performance für wenig Geld. Gilt für 
alle lagernden Modelle und bis Ende 
März 2012. Das Mazda Sparpaket – 
jetzt bei Ihrem Mazda Partner.

leidenschaftlich anders.

Das M{zd{ Sparpaket

Mehrwertsteuer
sparen!*

jetzt  

Verbrauchswerte: 4,2–10,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 110–243 g/km. Symbolfoto. 
* Aktion gültig für Neuwagen aller lagernden Mazda Modelle, ausgenommen Mazda2 1.3i Life, 

Mazda3 Sport 1.6i Life und Mazda CX-5. Angebot nur gültig bis 31. März 2012. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Die Mehrwertsteuer zu jedem Modell ist in unserer Preisliste ersichtlich.

Mit einer außergewöhnlichen
Posse mit Gesang in drei Bil-
dern nach Friedrich Hopp, ei-
nem Zeitgenossen und sowohl
Schauspieler- als auch Schrift-
stellerkollegen Johann Nes-
troys, die beide wechselweise in
ihren Stücken aufgetreten sind,
brillierte das Theaterensemble
des Kirchenchors Kaindorf im
März in insgesamt fünf Auffüh-
rungen im Kulturhaus Kain-
dorf. Stefan Teubl hatte nicht
nur die Gesamtleitung und die
Haupt- und Titelrolle des va-
zierenden Strumpfwirkers Bal-
drian Zwickel übernommen,
sondern das Stück auch insze-
niert, eingerichtet und für den
Rollenbedarf des Kaindorfer
Ensembles umgeschrieben so-
wie die fehlenden Melodien
durch eigene Kompositionen
ersetzt. Als Beraterin stand
ihm dabei Sigmut Wratschgo
zur Seite, die bei der ausge-
zeichnet besuchten Premiere
am 10. März ebenfalls anwe-
send war und sich mit der Leis-
tung ihrer Schützlinge und der
Umsetzung ihrer Tipps höchst
zufrieden zeigte. Ebenso zu-
frieden zeigte sich auch das

Premierenpublikum im vollbe-
setzten Kulturhaus von der vir-
tuosen Leistung aller Darstel-
ler. Die Stimmung im Saal war
ausgezeichnet und der Funke
der Begeisterung sprang von
der ersten Sze-
ne an auf die
Z u s c h a u e r
über und ent-
fachte einen
Flächenbrand
der Be-
g e i s t e -
r u n g ,
wie der
i m m e r
w i e d e r
spontan
aufbran-
d e n d e
Szenenapplaus und
die vielen Lachstür-
me eindrucksvoll
bewiesen. Bemer-
kenswert auch, mit
welcher Akribie
und Liebe zum De-
tail die Bühnenbilder gestaltet
wurden und wieviel Sorgfalt
auf die Auswahl zeitgenössi-
scher Kostüme verwandt wur-
de, was den besonderen au-

thentischen Reiz einer histori-
schen Komödie ausmacht und
für eine adäquate Atmosphäre
sorgt.
Das Ensemble agierte bereits
bei der Premiere außerordent-

lich textsicher, über-
zeugte mit präziser
Pointensetzung und
perfektem Gesang.
Vom Publikum wur-
den sie dafür nicht
nur mit  begeister-

tem Beifall während und nach
der Aufführung sondern bei
der anschließenden gemeinsa-
men Premierenfeier mit (geba-
ckenen) Wildschweinköpfen
auch mit vielen Lobesworten
belohnt!

Mag. Herbert Kampl

Zwei anständige Lumpen ließen sich nicht lumpen!

AUTOHAUS WACHTLER:
MEHRWERTSTEUER-AKTION
VERLÄNGERT!
Bei Autohaus Wachtler sparen
Sie bei Kauf eines neuen Maz-
da (ausgenommen CX-5)  bis
Ende April die Mehrwertsteu-
er.
Modelle aus allen Baureihen
stehen für Sie zur Besichtigung
und Probefahrt bereit.
Sascha Friedl, Ihr Verkaufsbe-
rater berät Sie gerne, auch be-

züglich Versicherung und bei
Bedarf  bekommen Sie selbst-
verständlich auch eine maß-
geschneiderte Finanzierung.
Diesen Service erhalten Sie
natürlich auch bei allen ge-
prüften Gebrauchtwagen.
Das komplette Gebrauchtwa-
genangebot sowie alle Infos
über Autohaus Wachtler fin-
den Sie auch unter
www.auto-wachtler.com

Autohaus Wachtler
Weizer Straße 13 u. 15 | 8200 Gleisdorf
Tel.: 03112-2145 | Fax: 03112/2145-15
office@autohaus-wachtler.at

Jetzt und nur fur kurze Zeit: Mazda
schenkt Ihnen die Mehrwertsteuer.
Entscheiden Sie sich jetzt fur einen
neuen Mazda und erleben Sie volle
Performance fur wenig Geld. Gilt für
alle lagernden Modelle und bis Ende
April 2012. Das Mazda Sparpaket –
jetzt bei Ihrem Mazda Partner.

Verbrauchswerte: 4,2–10,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 110–243 g/km. Symbolfoto.
* Aktion gültig für Neuwagen aller lagernden Mazda Modelle, ausgenommen Mazda2 1.3i Life,

Mazda3 Sport 1.6i Life und Mazda CX-5. Angebot nur gültig bis 30. April 2012. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Die Mehrwertsteuer zu jedem Modell ist in unserer Preisliste ersichtlich.
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weitere Fotos auf

www.weizerjournal.at



18 April 2012

leibliche Wohl sorgt der von
einem Tiroler Bauernhof
stammende Chefkoch, Johann

Pichler, der nach Wanderjah-
ren auf unterschiedlichen
Kontinenten wieder zurück

zum einfachen Genuss gekehrt
ist und diesen doch so vielfäl-
tig variantenreich auf den Tel-
ler zaubert. Begleitet von herr-
lichen Südtiroler und interna-
tionalen Weinen wird Essen
bei ihm und seinem Küchen-
team zum Genuss und jedes
Mahl zum kulinarischen Er-
lebnis für den Gaumen.
Da tut es gut zu wissen, dass
man auf den nahegelegenen

ter-, Apotheker- und Gemüse-
gärten geschmückt, haben die
Gastgeber in der Sonnenburg

auch eine Vielzahl attraktiver
Erholungsmöglichkeiten in
den alten Mauern und auf den
unterschiedlichen Ebenen der
Burg verteilt. Beim Felsenbad
und der direkt in den Stein ge-
hauenen Saunalandschaft an-
gefangen bis hin zum Freibad
inmitten herrlicher Gärten
und Erholungsplätze. Gunter
Knötig führt mit großer Liebe

zum Detail die von seinen El-
tern Karl und Adele begonnen
Restaurierungsarbeiten fort
und so fühlt man sich in allen
38 Zimmern und Suiten des
Schloss-Hotels gleich wohl, so
unterschiedlich und einzigartig
der Charakter auch ist. Für das

Hoch über den vorbeifließen-
den Flüßen Rienz und Gaden
erhebt sich auf einem Plateau
die Sonnenburg. Das ehemali-
ge Stift und Kloster war das äl-
teste Frauenkloster und zweit-
älteste Kloster des Landes Ti-
rol. Ausführlichen Studien zu-
folge gilt das Pfingstfest 1039
als Gründungshandlung auf
dem Berghügel, auf welchem
heute majestätisch ein wun-
derbares Schloss-Hotel thront.
In zahlreichen kaiserlichen
und päpstlichen Urkunden ist
die weitläufige Geschichte der
Burg im Südtiroler Pustertal
ausführlich beschrieben. Viel
beeindruckender ist allerdings
der Anblick, welche sie dem
Besucher heute bietet. Mit viel
Liebe, großem persönlichen
und auch hohem finanziellen
Einsatz hat die Besitzer-Fami-
lie Knötig die Burg, die einst
auch Kriegen ausgesetzt war,
zu einem Bollwerk des Genus-
ses und der Erholung ausge-
baut und behutsam renoviert.
Dass einem auf Schritt und
Tritt dabei der Geist der Ge-
schichte begegnet, ist spürbar,
begonnen bei den unterschied-
lichen Räumlichkeiten der

Äbtissin, die heute zum Teil
auch als Suite bewohnbar und
als Speise-Raum erlebbar sind,
bis hin zu den beeindrucken-
den Fresken in der Krypta und
den Gebeinen des heiligen
Clemens, der über diese wacht
und wohl als guter Geist der
Burg gilt. Rundum mit unter-
schiedlichen Blumen-, Kräu-

Die Sonnenburg - inmitten der herrlichen Ferienregion Kronplatz
breiten und einladenden Pi-
sten der Wintersportregion
Kronplatz zuvor ausgiebig
Schi gefahren ist. Auch jetzt zu
Ostern locken die herrlichen
Pisten der weitläufigen Region
noch, bevor dann in wenigen
Wochen die Almblumen wie-
der zu ausgiebigen Wanderun-
gen einladen.
Dafür, dass auch die letzte Ver-
spannung des Alltags rasch
schwindet, sorgt Christiane

Leubner-Tratter im entschleu-
nigenden Spa-Bereich.
Hotel-Direktor Markus
Weichselberger ist allgegen-
wärtig und mit seinem Team
und viel Engagement allzeit
um die Gäste bemüht.
Das neueste Renovierungs-
projekt auf der Sonnenburg
konnte kürzlich fertig gestellt
werden. Im historischen „Pfi-
sterhäusl“ (der ehemaligen
Kloster-Bäckerei) sind klassi-
sche Elemente wie Schieß-
Scharten oder das älteste
Holzfenster des Pustertales
auf beeindruckende Weise
kombiniert mit schlichtem,
modernen Stil und natürlichen
regionalen Materialen.
Ein Urlaub, wie kurz oder lan-
ge er auch sein mag, ist also
mit Sicherheit ein unvergessli-
ches Erlebnis - und ein Eintau-
chen in Geschichte, Kulinarik,
Entspannung und Genuss in
außergewöhnlichem Maße.

Mag. Axel Dobrowolny 
Michaela Mondl
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In der Homöopathie wird „Krankheit“
definiert, indem davon ausgegangen
wird, dass eine Erkrankung nicht nur
ein bestimmtes Organ- oder Organsy-
stem betrifft, sondern Veränderungen
des gesamten Organismus mit beglei-
tender Gefühls- und Gemütsebene.
Die zu behandelnde Person wird als
Ganzes betrachtet. Die Homöopathie
beruht auf dem Ähnlichkeitsgesetz.
Eine Substanz, die beim Gesunden
bestimmte Symptome hervorruft, lin-
dert dieselben Symptome beim Kran-
ken. Um ein passendes Arzneimittel
zu finden, bedarf es einer ausführli-
chen und allumfassenden Befragung

des Patienten. Damit versucht der
Arzt die Übereinstimmung zwischen
dem Krankheitsbild des Patienten und
dem Symptomenbild einer Arznei zu
erreichen. Die Mittel werden stark ver-
dünnt und meist in Form von Globuli
verabreicht. Durch die Potenzierung,
d.h. die starke Verdünnung werden
die Nebenwirkungen der Ursubstanz
stark vermindert bis aufgehoben und
es ergibt sich durch den Vorgang der
Potenzierung gleichzeitig eine Wir-
kungsverstärkung. Eine homöopathi-
sche Therapie ist daher vom Säugling
bis ins hohe Alter für akute oder chro-
nische Erkrankungen geeignet.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

Gerade die Frühlingsmonate
April, Mai und Juni sind be-
sonders stark geprägt von
kirchlichen Festen und feierli-
chen Anlässen. Da möchte
Frau bzw. Mann natürlich be-
sonders „schmuck“ aussehen
und den zum Anlass passen-
den Fest-Schmuck tragen.
Bei Juwelier Zieser in der
Weizer Lederergasse gibt es
eine Vielzahl an tollen Ge-
schenkideen für Anlässe aller
Art. Ob Schmuck oder Uhr,

ein bleibendes Geschenk lässt
einen gerne an den besonde-
ren Tag zurückdenken. Sei es
die aktuelle Schmuck-Kollek-
tion „Gioie di Vita“ (Freuden
des Lebens) der italienischen
Marke Nomination oder ein
anderes edles Stück, das Team
rund um Edi, Elisabeth und
Daniel Zieser freut sich, die
Kunden individuell in der an-
genehmen Atmosphäre des
neu gestalteten Geschäftes zu
beraten.

Hochzeit, Firmung, Konfir-
mation und Erstkommunion -
mit Zieser Schmuck erleben!
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Der Backprofi - ein neuer Journal-Kolumnist!
Es freut uns, Ihnen, geschätzte
(r) Leser(in), ab dieser Ausga-
be eine neue Kolumne anbie-
ten zu können, die allmonatlich
von Backprofi Christian Ofner
gestaltet wird. Er hat sich mit
harter Arbeit, viel Leidenschaft
und dem richtigen „Riecher“
fürs Geschäft als „Backprofi“
aus Langegg b. Graz einen gro-
ßen Namen gemacht und wird
Ihnen ab sofort großartige Re-
zepte zur Verfügung stellen.
Inzwischen hält der einst jüngs-
te Bäckermeister der Steier-
mark nicht nur erfolgreich sei-
ne Kochkurse und Brotback-
partys in ganz Österreich und
Teilen Deutschlands ab, er ar-
beitete auch schon mit namhaf-
ten Köchen wie Toni Mörwald
oder Johann Lafer zusammen
(dessen Köchen er kürzlich die
Kunst des Brotbackens näher
bringen durfte) und ist als
„Brotexperte“ regelmäßig
Gast in der Kochsendung
„Frisch gekocht“, die im ORF
ausgestrahlt wird. Beim Ba-
cken mit Kindern oder beim
Schaubacken in verschiedenen

Einkaufszentren versucht er
den Menschen das Brotbacken
im wahrsten Sinne des Wortes
„schmackhaft“ zu machen.
Christian Ofner unterstützt
Unternehmen bei der Produkt-
entwicklung und führt Mitar-
beiterschulungen durch. Mit
seiner kleinen „mobilen Back-
stube“ bietet er außerdem ein
Catering für Veranstaltungen
aller Art an.
Erlernt hat der steirische Bä-
ckermeister seinen Beruf in ei-
nem 2-Mann Betrieb in Eibis-
wald in der Südwest Steier-
mark. „Wir haben alles mit der
Hand gemacht, Maschinen gab
es bei uns keine“ so Ofner, der
während seiner Lehrzeit auch
die Zustellung von Brot & Ge-
bäck bei den Kunden gemacht
hat. „Damals musste ich mit ei-
nem Moped und einer Kraxn
(Brotkorb) am Rücken drei-
mal pro Woche meine Kunden
mit frischem Brot beliefern. Im
Sommer hat das großen Spaß
gemacht, im Winter oder bei
Regen war es nicht immer so
lustig“, lacht Ofner.

Nach seiner Lehrzeit
verschlug es Christian
Ofner nach Graz, wo
er nach seinem Prä-
senzdienst bei der Bä-
ckerei Sorger tätig
wurde.
2002 absolvierte er die
Meisterprüfung als
jüngster Bäckermeis-
ter der Steiermark,
2005 folgte der Wech-
sel zur Hubert Auer
Betriebs Ges.m.b.h.
als Qualitäts- und
Projektmanager. Seit
2010, dem Grün-
dungsjahr seines Un-
ternehmens „Ofner
DER BACKPROFI“
ist der sympathische
Steirer in ganz Öster-
reich und darüber hinaus un-
terwegs.
Auf der Internetseite www.der-
backprofi.at gibt es zahlreiche
Rezepte zum gratis downloa-
den sowie Striezel Flechtvideos
uvm. Außerdem kann man
über den Webshop Backzuta-
ten wie Sauerteig oder Back-

malz bestellen.
Die aktuelle Kolumne des
Backprofis zum Thema Ostern
finden Sie auf Seite 10.
Und heute, am 04.04.2012 ist
der Profi Bäcker wieder zu
Gast bei Andi & Alex im Fern-
sehen, und zwar um 13:15 Uhr
in ORF2.

>> Freitag, 13.04 von 9 bis 16 Uhr 
   Tag der offenen Tür
   Werfen Sie gemeinsam mit unserem Team einen Blick hinter die Kulissen

>> Samstag, 14.04. ab 12 Uhr 
   Radio Steiermark Wurlitzer mit Erich Fuchs

      ab 15:00 „Die Lauser“
Um das leibliche Wohl kümmert sich Erik Joham mit seinem Team vom „Reindl“

Einladung
zur Eröffnungsfeier

Werksweg 10 - 14, 8160 Weiz

Es waren lange Monate, wäh-
ren derer sich die Mitarbeiter
und Kunden oft trotz lauten
Baustellen-Lärmes verständi-
gen mussten. Besonders für
die MitarbeiterInnen des Au-
tohaus Weiz hieß es oft gedul-
dig sein, jetzt wird diese Ge-
duld belohnt.
In einem neu gestalteten,
wunderschönen Autohaus
macht es umso mehr Spaß, für
die KundInnen da zu sein.
Die feierliche Eröffnung wird
natürlich von einem tollen
Programm am 13. und 14.
April begleitet.

Am Freitag, den 13. April,
können die Kunden von 9  bis
16  Uhr im Rahmen eines
„Tages der offenen Tür“ ge-
meinsam mit dem Autohaus-
Team einen Blick hinter die
Kulissen des Betriebes wer-
fen.
Tags darauf, am Samstag, den
14. April, gibt es ab 12 Uhr ei-
nen Radio Steiermark Wurlit-
zer mit Erich Fuchs. Ab 15:00
spielen „Die Lauser“ für die
Gäste auf, um deren leibliches
Wohl  sich Erik Joham mit
seinem Team vom „Reindl“
kümmert.

Autohaus Weiz in 
neuem Glanz
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Beim zweiten Galadiner der
Weizer Schafbauern in der Lat-
schenhütte auf der Teichalm,
wo der Haubenkoch Jürgen
Kleinhappel und Küchenchef
Ferdinand Bauernhofer für 172
Gäste aufkochten, konnte
Schafbauernobfrau Karina
Neuhold gemeinsam mit Schaf-
bauerngeschäftsführer Josef
Fuchs und Initiator Bgm. Tho-
mas Wild LR Kristina Edlin-
ger-Ploder mit Familie als be-
sondere Ehrengäste begrüßen.
Unter den Ehrengästen weiters
LK-Vize-Präs. Hans Resch,
LK-Bezirksobmann Sepp

Wumbauer, WK-Bezirksob-
mann KR Johann Spreitzhofer,
Almenland-Obmann ÖR
Ernst Hofer, ÖVP-Bezirksge-
schäftsführer Bgm. Hans Graf
sowie zahlreiche weitere Bür-
germeister des Bezirkes, aber
auch Franz Möstl mit seinem
Team, der kürzlich bei der Kä-
se-Weltmeisterschaft in den
USA für seinen im Arzberger
Stollen gereiften Bellino-Käse,
hergestellt aus der Schafmilch
der Weizer Schafbauern, die
Goldmedaille mit 99,9 von 100
Punkten erringen konnte.
Misikalisch umrahmt wurde

der gelun-
gene Abend
von der Gu-
t e n b e r g e r
Gruppe „ob
& zua“ und
das Team
der Lat-
schenhütte
verwöhnte
die Gäste mit exquisi-
ten Köstlichkeiten
vom Weizer Berglamm
von Brimsenildefonso und
Lammfleischburger über ein-
gemachtes Lammsüppchen,
knusprige Schafszunge und

Schafsmolkesorbet bis
hin zu überbackenem

Schlegel vom Weizer
Berglamm, Schafstopfen-

knödel und als krönendem Ab-
schluss den Weltmeisterkäse
Bellino! Mag. Herbert Kampl

Herbert Buchgra-
ber, Presserefe-
rent des Musik-
vereines Eggers-
dorf feierte sei-
nen 50igsten Ge-
burtstag.

Über 30 Jahre ist er beim Musik-
verein, spielt Bariton und zeichnet
seit vielen Jahren verantwortlich
für die Pressearbeit des Vereines.
Kommunikation und Öffentlich-
keitsarbeit sind die Themen, die
sein Tun und Handeln in der Ge-
sellschaft charakterisieren. So be-

kleidet er auch
in der Feuer-
wehr Eggers-
dorf die Funk-
tion des Pres-
sebeau f trag-
ten.
Der Obmann

des Musikvereines Eggersdorf,
Bgm. Johann Zaunschirm, be-
dankte sich bei ihm für die jahre-
lange Arbeit im Vorstand zum
Wohle des Musikvereines Eggers-
dorf und wünscht ihm weiterhin
viel Gesundheit und Spaß beim
gemeinsamen Musizieren.

Weizer Berglamm-Galadiner auf der Latschenhütte

Anlässlich des UNESCO-
Welttages der Poesie am 21.
März, an dem Verleger ermu-
tigt werden sollen, Lyrik zu ver-
legen und Autoren Gelegen-
heit zu  Lesungen gegeben wer-
den soll, veranstaltete die
Buchhandlung Plautz im
Kunsthaus Weiz eine Lesung
mit dem Weizer Lyriker Mar-
cus Pöttler, die mit rund 35 Zu-
hörern durchaus gut besucht
war, darf man mit solchen Zu-
hörerzahlen bei Lyriklesungen
doch nicht einmal in Graz rech-
nen, wie Marcus Pöttler selbst
sagte. Einführende Worte
sprach Mag. Oswin Donnerer
als ehemaliger Lehrer Pöttlers,
der an diesem Abend aber

auch noch in weithin unbe-
kannter Rolle, nämlich als Gei-
ger von John Ryan’s Band, die
den Abend mit irischer Musik
umrahmte, in Erscheinung trat.
Im Anschluss an die Lesung
aus Marcus Pöttlers neuem bei
Leykam erschienenen Lyrik-
band „Schilderung der Einzel-
heiten“, in dem sich neben ei-
ner Hommage an James Bond
und Pussy Galore (Goldfinger)
auch eine Reminiszenz an Jules
Verne findet, aber auch ein is-
ländischer Vulkan, der Europa
stilllegte, ein Bergsteiger, der
einen Gipfel fotografierte, den
er nie erreicht hat und sogar
Kafka thematisiert werden,
führte Mag. Andrea Moser-Pa-

cher ein ausführliches Ge-
spräch mit dem 1977 in Hart-
berg geborenen derzeit in Weiz
lebenden hauptberuflichen
Techniker, der als Lyriker erst

2004 nach einem 2. Preis bei ei-
nem Literaturwettbewerb
2003 mit Veröffentlichungen in
der Grazer Literaturzeitschrift
Lichtungen an die Öffentlich-

keit getreten ist. 2010 er-
hielt Marcus P ö t t -
ler ein Sti- pendi-
um der S t a d t
G r a z , 2 0 0 9

wurde er mit dem Feldkircher
Lyrikpreis und 2011 mit dem
Literaturpreis der Akademie
Graz ausgezeichnet.

Mag. Herbert Kampl

Runder Geburtstag von
Herbert Buchgraber

Gegenlicht Konzert in Mitterdorf
Der Tennisverein Mitter-
dorf versucht neue Wege
und Vorstandsmitglied
Sepp Kraxner hatte die
Idee zu einem Konzert
mit der Weizer Gruppe
Gegenlicht. Der Erfolg
gab ihm Recht, denn der
Gemeindesaal von M;it-
terdorf war bis auf den
letzten Platz gefüllt und
die Stimmung war perfekt.
Nach den Begrüßungsworten von
Obmann Franz Kreimer begann
Wolfgang Strahlhofer solo und
sang über seine große Liebe, die
Gitarre, die am Ende
„hin“ ist. So war es dann wirklich:
noch vor der Pause gab die Gitar-
re ihren Geist auf.
Die weiteren Bandmitglieder
Conny Strahlhofer, Herbert Pliz
und Christian Thossold heizten
mit Solis und vielen gemeinsamen
Hits die Stimmung so richtig an.
Nach der Pause bot Gegenlicht ei-
nem jungen Duo die Plattform der
Bühne und vor großem Publikum

zeigten Julian Grabmaier und
Bernd Ziegler ihr Können. Die
beiden haben schon eine eigene
CD mit selbstkomponierten Lie-
dern.
Nach der Pause kamen auch „al-
te“ Lieder der Gruppe Gegenlicht
genauso wie Welthits, gesungen
von Conny, zur Aufführung.
Gegenlicht feiert heuer schon das
30jährige Bühnenjubiläum und
auch ihr erster Manager Heinz
Habe, der 1986 mit Gegenlicht bei
VM Records in Tirol ihre erste LP
produziert und  Gegenlicht damit
zum ersten Plattenvertrag verhol-
fen hat, war unter den Gästen.
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UNESCO-Welttag der Poesie bei Plautz im Kunsthaus
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tet vom OeSV. Eine Regatta
auf hohem internationalen Ni-
veau und der Möglichkeit, sich
an österreichischen Weltklas-
seseglern zu messen – organi-
siert und ausgetragen von Y.C.
Pitter von 6. bis 12. Oktober
2012. Der nächste Termin im
Regattakalender ist die Uni-
qua Offshore Challenge, eine
außergewöhnliche Langstrek-
kenregatta von 13. bis 19. Ok-
tober. 
Zusätzlich finden sich auf der
Pitter-Homepage immer aktu-
elle Last Minute Angebote
und Segel-Schnäppchen.
Sind Sie neugierig geworden,
dann schauen Sie rein unter 
www.pitter-yachting.com
oder lesen Sie den QR-Code
auf dieser Seite mit Ihrem
Smartphone ab.

Mag.(FH) Axel Dobrowolny 

Zeit die aktuelle Wetterent-
wicklung abgefragt werden. Es
können zusätzlich auch kroati-
sche Internet-USB Sticks aus-
geborgt werden. Mit dem eige-
nen Laptop kann man dann je
nach gewähltem Guthaben,
beliebig surfen oder das Wet-
ter abrufen. Auf Yachten ab
dem Baujahr 2010 gibt es W-
Lan.
Auch im Regattabereich gibt
es viel Neues. Von 28. April bis
2. Mai 2012 findet der beliebte

Kornati Cup statt, gefolgt vom
BMW Business Cup: vom 19.
bis 23. Mai können Firmen und
ihre Segelmannschaften sport-
lichen, aber auch wirtschaftli-
chen Interessen nachgehen.
Weiter geht es im Herbst mit
der Internationalen Österrei-
chischen BMW Hochsee-
Staatsmeisterschaft veranstal-

den deutsch-sprachigen Segel-
magazines „Yacht“ als beson-
ders verlässlicher Vercharterer
in Kroatien hervorgehoben.
Weniger Kojen, dafür mehr
Stauraum und Platz im Innen-

und Außenbereich, überdurch-
schnittlich große Kabinen und
luxuriöse Bäder machen die
Yachten der Komfort-Linie zu
Schiffen mit großem Wohlfühl-
faktor.

Mittwoch - Mittwoch Charter
und 10-Tagescharter sind bei
Pitter ebenso möglich wie wei-
tere Serviceleistungen, etwa
der Wetterinformationsdienst,
aktuelle News oder Törnemp-
fehlungen. Über das eigene
Handy kann per SMS zu jeder

Mit gewohnt gutem Service
und bestem Preis-Leistungs-
verhältnis startet Yachtcharter
Pitter ins Jahr 2012.
Auch für die Segel-Saison 2012
haben sich Klaus Pitter und

sein Team viel Neues  einfallen
lassen. So gibt es bei Pitter
Yachting - ganz gemäß dem
Trend der Zeit - ein eigenes
Pitter App für Smartphones.
Auf den 6 Stützpunkten von

Pitter in Kroatien erwartet die
Segelgäste ein umfangreiches
Yachtangebot mit vielen voll-
kommen neuen und aus-
nahmslos sehr gepflegten
Yachten.
Pitter Yachting wurde kürzlich
auch in einem Test des führen-

Bild rechts: Klaus Pitter und
sein Team von Yachtcharter
Pitter haben auch für die heu-
rige Saison wieder zahlreiche
attraktive Angebote für Segel-
Freunde zusammengestellt!

Yachtcharter Pitter - Spezialist für Charter und Regatten
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Am 22. März präsentierte Mag.
Inge Wurzinger von der im
Weizer Innovationszentrum
beheimateten Firma Wurzinger
Design ihr für den stetig wach-
senden W.E.I.Z.-Campus ent-
wickeltes neues Leitsystem.
Das gemäß den Grundlagen
der Signalethik perfekt konzi-
pierte System muss den unter-
schiedlichen Anforderungen
dreier Gebäude und von 176
darin arbeitenden Menschen
sowie sämtlicher Besucher ent-
sprechen und darüberhinaus
ausreichend Flexibilität für die
Integration eines eventuellen
vierten Gebäudes aufweisen.
Das mit harmonisiertem
Schrift-und Piktogrammbild,
dezent gehaltene Konzept, das

die Firmen in den Vordergrund
stellen möchte, nimmt die
Grundfarben der drei Gebäu-
de auf und schafft damit ein
Leitsystem, das selbsterklärend
ist und den Besucher intuitiv
sowohl durch die Gebäude
führt, als ihm auch jederzeit
den jeweiligen Standort deut-
lich zeigt. Im Rahmen der Neu-
beschilderung wurden die drei
Gebäude des W.E.I.Z. auch mit
passenden Zitaten versehen,
deren Autoren von Qualtinger
über Doderer bis zu Andrea
Sailer aber auch Bgm. Helmut
Kienreich reichen, der sich
vom gelungenen Leitsystem
übrigens auf Anhieb überzeugt
zeigte, war es doch laut seinen
Worten bislang „ die größte In-

novation als Besucher des
Innovationszentrums dort-
hin zu finden, wohin man
wollte“! Es wird mit dem
neuentwickelten Leitsys-
tem, das GF Franz Kern
als echtes Kunstwerk be-
zeichnete,  also ein echter
Bedarf abgedeckt. 
Der designierte Bgm. und
derzeitige Vize-Bgm. Er-
win Eggenreich freute sich
besonders über die Flexibilität
des Systems, das für weitere
Gebäude offen ist, könne das
Selbstverständnis von Weiz als
Innovationsstandort doch nur
als kontinuierlicher Fort-
schrittsprozess aufrechterhal-
ten werden, was auch ein ganz
klares Ja zu weiteren Gebäuden

am W.E.I.Z.-Campus bedeute,
den nur durch das Innovations-
zentrum werde Weiz heute
nicht nur als Bildungs-, Wohn-,
Industrie- und Handelsstadt
sondern auch als Kompetenz-
zentrum für Forschung, Energie
und Innovation gesehen.

Mag. Herbert Kampl

Am Josefitag präsentierte Christi-
ne Brunnsteiner in der Buchhand-
lung Plautz im Kunsthaus Weiz ih-
ren Verein WIR für UNS, das in
Eisenerz tätige Freiwilligenportal
für eine generationenfreundliche
Steiermark, das sich als Anlauf-
stelle für Menschen versteht, die
Unterstützung bei alltäglichen Tä-
tigkeiten aber keine Pflege brau-
chen. Es sei absurd, wenn ältere
Menschen, die bloß ein bisschen
Hilfe beim Einkaufen brauchen, in
ein Heim müssen, bloß weil ihre
tägliche Versorgung nicht sicher
gestellt werden könne, so Christi-
ne Brunnsteiner über die Motive,
diesen Verein gegründet zu haben.
Zum Abschluss der mit zahlrei-
chen persönlichen Erfahrungen
und Anekdoten angereicherten
Präsentation dieses Projekts, zu
deren wenigen aber hochinteres-
sierten Besuchern auch der Weizer
Kunsthauschef Johann König
zählte, las Christine Brunnsteiner

sowohl aus dem von ihr verlegten
Buch „Der Steirische Herzens-
freund“, einem Begleiter durch
das Jahr von Elke Vuijca als auch
aus ihren Erinnerungen an ihre
Tätigkeit als ORF-Redakteurin
und -Moderatorin, womit sich wie-
derum der Kreis der Anekdoten
schloss!

Mag. Herbert Kampl

Unter dem
M o t t o
ZEITGeist
lud der
B ä u e r i n -
n e n b e i r a t
am 5. März
zum Bäue-
rinnentag in
den Garten
der Genera-
tionen in Krottendorf bei Weiz
ein. Nach einem geistvollen ZEIT-
Geist-Sketch der Bäuerinnen gab
es eine Podiumsgesprächsrunde
zum Thema mit Landesbäuerin
Auguste Maier, NR. Mag. Michael
Schickhofer, ÖVP-Bezirksge-
schäftsführer Bgm. Hans Graf,
LK-Bezirksobmann Sepp Wum-
bauer, Bgm. Franz Rosenberger,
Waldverbandsobmann Paul Lang

und LK-Vize-Präs. Hans Resch,
bevor Univ.-Prof Dr. Leopold
Neuhold in einem historisch und
soziologisch fundierten aber eben-
so launigen und kurzweiligen
Festreferat nachwies, „warum wir
heute so wenig Zeit haben“!
Mit der Verleihung der Bäuerin-
nennadeln und weiteren Ehrun-
gen klang der Nachmittag aus.

Mag. Herbert Kampl

Auf direktem Weg zum Ziel im W.E.I.Z

Brunnsteiner: WIR für UNS Bäuerinnen-ZEITGeist

Auf Einladung der Weizer Buch-
handlung Haas in Zusammenar-
beit mit dem Lieb-
markt Gartencenter
präsentierte Karl
Ploberger, der Bio-
Gärtner Österreichs,
im bis auf den letzten
Platz vollbesetzten
Garten der Genera-
tionen in Krotten-
dorf bei Weiz sein
Buch „Der neue
Garten für intelli-
gente Faule“ mit ei-
nem mitreißenden Dia-Vortrag
„Garteln im Takt der Natur“, in
dem er in gewohnt launiger Art
die 10 Jahreszeiten für Gärtner
vorstellte. Anhand von Beispielen

aus seinem eigenen Garten aber
auch mit Aufnahmen seiner Gar-

tengahrten etwa nach
England illustrierte
Karl Ploberger unter-
haltsam die einzeln
Arbeitsschritte im
Garten im Laufe ei-
nes Jahres, geißelte
aber auch mit viel
Humor und verständ-
nisvollem Augenzwin-
kern die Hauptsün-
den übereifriger Gar-
tenfreunde. Zum Ab-

schluss signierte Karl Ploberger
seine Bücher und beantwortete
geduldig alle Gartenfragen, die an
ihn herangetragen wurden.

Mag. Herbert Kampl

Maßnahme.
Die Idee liegt
im Aufbau ei-
nes starken
Netzwerks zwi-
schen allen be-
teiligten Trä-
gern dieser Ini-
tiative (Dach-
verband, Gemeinde, Verein) und
soll die Grundlage für Gesund-
heitsförderung durch Bewegung in
der Steiermark darstellen.
Vorgestellt und gestartet wird die-
ses Projekt mit einem Informati-
onsabend am Freitag, 13. April um
19.30 Uhr im Gartenhotel Ochens-
berger bei dem Toni Innauer seine
Bücher und seine Ansichten zum
Thema Bewegung vorstellen wird.
Der Eintritt ist frei.

Der Sport- und Kulturverein FC-
Donald wurde vom ASVÖ-Steier-
mark als Pilotverein für das Pro-
jekt Bewegungsland Steiermark
ausgewählt.
Bewegungsland Steiermark ist ei-
ne Initiative des Landes Steier-
mark und der drei Sportdachver-
bände ASKÖ, ASVÖ und SPORT-
UNION in Kooperation mit dem
Landesschulrat Steiermark. Ziel
ist es, gemeinsam ein Modell für
die optimale Umsetzung von Ver-
einssportangeboten zur Gesund-
heitsförderung durch Bewegung in
der Steiermark zu schaffen.
Ein wichtiger Teil der Initiative ist
die Bewusstseinsbildung aller Stei-
rerInnen für die Bedeutung von
Bewegung als wichtige gesund-
heitsfördernde und -erhaltende

Die 10 Jahreszeiten des Gärtners

Toni Innauer kommt nach
St. Ruprecht/R.
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den bei den einzelnen Rennen.
Anja Pärsson verabschiedete
sich aus dem Weltcup-Zirkus

mit einem Bauchfleck mit An-
lauf und wurde dabei von Ih-
ren Team-Kolleginnen beglei-
tet und auch ausgiebig mit

Sekt geduscht.
Dass die Tribüne selbst

beim Team-Bewerb der-
art gut gefüllt war, lag
an dem spannend inszi-
nierten Rennen und
dem traumhaften Wet-
ter, das auch zahlrei-
che Prominentenver-
treter auf die Ehrentri-

büne lockte, allen voran
Bundeskanzler Werner

Faymann sowie LH Franz Vo-
ves und seinen Regierungs-
Kollegen Hermann Schützen-
höfer.

Applaus bedankt: Didier
Cuche zeigte den Fans auf der
Tribüne ein großes Herz, ge-
formt aus seinen Händen, und
veranlasste alle Schi-Kollegen,
das legendäre Schi-Abschnall-
Ritual zu imitieren. Noch fand
sich allerdings kein würdiger

Nachfolger in der
Disziplin Schi-

Abschnall-Salto.
Bei den Damen holte Weltcup-
Gesamtsiegerin Lindsey Vonn
zwar noch etliche Punkte, är-
gerte sich
aber nicht
nur dar-
über, die
m a g i s c h e
2000-Punk-
te-Grenze
nicht er-
reicht zu
haben, son-
dern auch
über das
Abschnei-

Was die Fans in Schladming
beim heurigen FIS-Schi-Welt-
cup-Finale erleben durften,
war wohl an Spannung nicht
mehr zu überbieten. Bis zu
den allerletzten Rennen ha-
ben sich Beat Feuz und Marcel

Hirscher die Entscheidung um
die große Weltcup-Kugel auf-
gehoben. Dies war sicherlich
mit ein Grund dafür, dass be-
reits bei den Rennen Abfahrt
und Super G am Mittwoch
und Donnerstag der
„Planet Planai“, das
tolle neue Zielstadi-
on, bis auf den letz-
ten Platz gefüllt
war. Der kurzeAb-
stand zwischen En-
de des Herren-Ren-
nens und Start des
Damen-Rennens ließ
auch alle Fans geduldig
zwischen den Rennen auf
ihren Plätzen ausharren. Als
dann der Öblarner Klaus
Kröll gleich zu Beginn die
kleine Kugel in der Abfahrts-

Wertung für sich erringen
konnte, tobte das Zielstadium
zum ersten Mal so richtig und
nicht wenige kauften sich
schon kurz darauf einen grü-
nen Helm oder eine grüne
Kappe, um dem Abfahrtswelt-

cup-Sieger zu
h u l d i -
gen.
W ä h -
r e n d
M a r c e l
Hirscher
nach sei-
nem tol-
len 3.
Platz im
Super G
a l l e
Trümpfe

selbst in der
Hand hat-
te, zeigte
B e a t

Feuz
z u -
n e h -
mend
N e r -
v e n
u n d
machte es
mit seinem
Ausfall dem sympa-
thischen jungen Österreicher,
dessen Markenzeichen seine
grüne Haube und seine ver-

s p i e g e l t e n
Brillen sind
wohl um ein
Stück leich-
ter. Ein ganz
großer nahm
in Schlad-
ming seinen
A b s c h i e d
und wurde
zu Recht mit
a u ß e r g e -
wöhnlich viel

FIS-Schi alpin - Weltcup-Finale 2012: spannungsgelade
.Das Sportereignis - nervenzerfetzendes Finale bei den Herren, Solo für Lindsey bei den Damen
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sein. Es war Werbung der aller-
ersten Güte, wenngleich man-
cherorts in Schladming noch
davon gesprochen wird, dass

intern noch je-
de Menge zu
regeln, abzu-
stimmen und
auszuverhan-
deln ist. Der
mächtige ÖSV-
Präsident Peter
Schröcksnadel
weist jedenfalls
schon einmal
mit dem Finger

in Richtung Dachstein und
will den Weg zum WM-

Gipfel gemeinsam
mit den Vertretern
Schladmings, al-
len voran Bürger-
meister Jürgen
Winter, zügig be-
schreiten, auch

wenn noch das ei-
ne oder andere

Hindernis aus dem
Weg zu räumen ist. Wer

ihn und seine Zielstrebig-

keit kennt,
weiß, dass er
sich davon nicht
aufhalten lassen
wird, man darf
also schon vol-
ler Vorfreude
auf die Schi-
WM 2013 in
S c h l a d m i n g
sein!
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Ein Großereignis wie das Schi-
Weltcup-Finale benötigt un-
zählige Helfer und Heinzel-
männchen. Viele davon waren
auch aus dem Bezirk Weiz und
so traf man auf und rund um

die perfekt präparierten Renn-
strecken etliche Weizer Helfer
und prominente Gäste.
Die Weizer Ski-Instruktorin
Monika Sebestyen war meist
schon sehr früh auf den Beinen
und auf den Schiern, kein Wun-
der, sorgte sie doch als Assi-
stentin der Rennleitung auf der
Damenstrecke für die ausge-
zeichnete Piste.
Unterstützung fand sie
in ihrer Arbeit in
zahlreichen Pi-
stenhelfern auf
Damen- und
Herrenstrecke.
Der WSV St. Ka-
threin am Offen-
egg stellte dabei
mit etlichen Pisten-
helfern, Zeitnehmern und
Torrichtern das größte Kontin-
gent: Peter Steinbauer, Robert
Greimel, Siegi Pessl, Franz Ha-
berl, Gerhard Ostermann, Ar-
no Pirstinger, Andi Pessl, Ge-
rald Pessl, Mario Steinbauer,
Rudi Karrer waren fleißig im
Einsatz. Mit dabei war auch
der SV ADA Anger mit Ro-
bert und Franz Paier, eine De-
legation aus Breitenau mit
Thomas Ebner, Heimo Pirstin-
ger und Markus Fraiß sowie
vom FC Donald aus St. Rup-
recht, wo Franz Unger, Herbert
Schloffer und Wolfgang Neffe
die Schladminger unterstütz-
ten. Auch die Union Passail
(mit Hans Binder und Franz
Pucher) war mit von der Partie.
Während diese Helfer auf der
Piste unterwegs waren, kochte
Christian Riegler fleißig in der
Küche für das leibliche Wohl
der unzähligen Medienvertre-

ter und prominenten Gäste. 
Der Leiter des Weizer Stadt-
marketings, Ingo Reisinger,
nutzte die Gelegenheit für ei-
nen Blick über den Tellerrand
hinsichtlich der Organisation

eines Großereignisses ebenso
wie „Mister Steirerball“ Heinz
Habe, der in zahlreichen Ter-

minen mit wichtigen
Vertretern aus Politik
und Sport im Hinter-

grund an einem (noch
geheimen) Projekt arbei-

tete. 
Fleißig gearbeitet hat auch das
Medien-Team des Neuen Wei-
zer Bezirksjournales. Mit Kurt
Elmleitner fand Journal-Her-
ausgeber Axel Dobrowolny so-
wohl hinter der Kamera als
auch auf der Tastatur eine gro-
ße Unterstützung, um beim
Schiweltcup-Finale 2012 auch
wirklich jeden wichtigen Au-
genblick in Bild und Wort fest-
zuhalten.

Die Weizer hautnah im Geschehen
ene Emotionen; Schladming ist bereit für die WM 2013

Mit einem umfassenden Test
haben die Schladminger im
Rahmen des Schiweltcup-Fi-
nales 2012 schon einmal die
erste Probe für
die WM 2013
erfolg reich be-
standen. So-
wohl in punkto
Parkplätze, Ver-
kehrsleitsystem
als auch Beher-
bergung  der
Akkreditierten

wurden sehr gute Lösungen
gefunden, wenngleich
bei der WM 2013
vermutlich doch
noch mit einem
etwas größeren
Publikums- und
Medienandrang
gerechnet wer-
den darf. Dass
sich die Region
Schladming-Rohr-
m o o s - D a c h s t e i n -
Ramsau gerade während
des Weltcup-
Finales mit
e i n e m
traumhaften
P a n o r a m a
präsentierte,
dürfte auch
den Zuse-
hern hinter
den Fernseh-
geräten nicht
e n t g a n g e n

Die WM 2013 in der Urlaubs-Destination

Axel Dobrowolny & Kurt
Elmleitner berichten exklusiv
für  das Neue Weizer Bezirks-
journal aus Schladming.
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Es gibt Künstler, die sich selbst
treu bleiben und es dennoch
schaffen, sich stetig weiter zu
entwickeln. Zu diesen Ausnah-
meerscheinungen zählt die Iko-
ne des politischen Folk Songs,
Joan Baez. Kein Support, keine
Pause und eine lange Show...
das verspricht die seit den
1960ern auch sozial intensiv
engagierte Künstlerin ihren
Fans für die kommenden Kon-
zerte. Wie der Tourtitel bereits
andeutet, präsentiert sich Joan
Baez intim mit nur wenigen
Musikern: Charisma, Charme
und Talent der mittlerweile 72-
jährigen kommen so noch bes-
ser zur Geltung. Diese Legende
der Musikgeschichte sollte man
live gesehen haben. Die außer-

gewöhnliche Künstlerin ga-
stiert am 10. Juli mit Beginn um
20:00 Uhr in derWiener Stadt-
halle - Halle F. Karten gibt es
im Vorverkauf bei oeticket.com
und anderen Verkaufstellen.

KK

Hermann Maier gratuliert RB Weiz

Beim Mitarbeiterwettbewerb
der steirischen Raiffeisenban-
ken konnte die Raiffeisenbank
Weiz bereits zum zweiten Mal
in ihrer Wertungsgruppe als
Jahressieger hervorgehen. Im

Rahmen der feierlichen Preis-
verleihung, welche von Skile-
gende Hermann Maier vorge-
nommen wurde, nützten einige
Mitarbeiterinnen die Gelegen-
heit für ein Erinnerungsfoto.

KK

Seit November mat-
chen sich beim Wei-
zer Tennis-Business-
Cup 66 Teams aus
über 70 Firmen um
den Sieg in ihren
Gruppen. 100 Be-
gegnungen (jeweils
2 Single und 1 Dop-
pel) wurden bereits
ausgetragen, einige
Gruppensieger ste-
hen bereits fest:
Im Damen Bewerb:
Fa. Kalcher & Pöllabauer, Kli-
ma Tech & Systemair
Im Herren A Bewerb: Andritz
Hydro I, Isak & Eberl Bauma-
nagement, MEDS Graz, Pla-
nung Zengerer & Tennisschule
fit & fun, Magna Auteca & Stei-
ermärkische Im Herren B Be-
werb: Holzschlägerung
Schröck, Schrittwieser Bauma-

nagement, Sport 2000 Lieb-
markt, PW Strom GmbH,
Schanner Dach
In der Finalwoche von 15.- 21.
April in der Weizer Tennishalle
sind nochmals alle 66 Teams
am Start und es wird in den ein-
zelnen Bewerben in einem
Doppelturnier um den Busi-
ness Cup Sieg 2012 gefightet.

KK

Business-Cup-Finale steht bevor
Während sich
zahlreiche Men-
schen, die in der
Fastenzeit enthalt-
sam gegessen ha-
ben, schon auf den
O s t e r s c h i n k e n
freuen, können
Musikfreunde vor
Vorfreude die na-
hende Osterblues-
Night kaum er-
warten. Im Weizer
„LifeArt“ werden
thanx mit Special
Guest Oliver Mal-
ly alles andere als
„musikalische Fa-
stenkost“ bieten,
die Gäste dürfen
sich schon jetzt
auf einen Ohren-
schmaus einstim-
men! 

Osterbluesnight am 7. April in Weiz

Vernissage von Günter Grass
Eine Vernissage mit Grafischen Ar-
beiten von Günter Grass wird es am
3. Mai 2012 ab 19:30 Uhr in Weiz
geben.         Gezeigt werden 50 grafi-
sche Arbeiten des berühmten Litera-
ten, begleitend gibt es eine Lesung
aus Texten von Günter Grass von
Ishwara Erhard Koren sowie Musik
von Glawischnig - Klavier, Alfred
Lang - Hohes Blech und Christoph
Wundrak - Tiefes und Hohes Blech.

Festspielwein wird präsentiert
Schon lange, bevor das Ensemble rund um den Intendanten Christoph
Sommersguter der Schlossfestspiele auf Schloss Stadl den ersten Auftritt
im heurigen Sommer hat,
wird das Festspieljahr mit
der Präsentation des dazu-
gehörigen Weines eingeläu-
tet. Am 13. und 14. April
darf der Wein, der im Som-
mer zum „Vogelhändler“
serviert wird, im Gans-
rieglhof verkostet werden.
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Joan Baez gastiert 
am 10.7. in Wiener Stadthalle
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SEIDENSTRASSE - Akro-
batik am Puls der Mensch-
heit.
Die neue Show des Chinesi-
schen Nationalcircus nimmt
den Zuschauer mit auf eine
Reise über diesen alten Ka-
rawanenstrom, die Seiden-
straße, ins Reich der Mitte
und bietet so, ummantelt
von Weltklasseakrobatik,
die Ansicht von unbekann-
ten Kulturen und Traditio-
nen des Fernen Ostens in ei-
ner neuen Perspektive und
zeigt damit sowohl die inter-
essanten Kulturunterschiede

auf als auch unterstreicht sie
gekonnt mit Staunen, Leiden-
schaft und Humor die tiefen
menschlichen Gemeinsamkei-
ten der Völker an diesem Weg.
In den letzten Jahren hat der
Chinesische Nationalcircus sei-
ne verschiedenen Programme
immer mit außergewöhnlichen
Musikfarben versehen und tut
das auch heuer wieder.
Zur aktuellen Tournee spiegelt
das neue Audiokonzept, wie
kaum zuvor, den inhaltlichen
Schwerpunkt, die Reise von
Europa nach China wieder.
Die Gruppe farfarello schuf
das musikalische Fundament
für dieses sinnliche Abenteuer. 
Nach 22 erfolgreichen Jahren

in Europa zeigt der Chi-
nesische Nationalcircus
erstmals den Weg zu sei-
nen geographischen, hi-
storischen und mentalen
Wurzeln, indem er erneut
einen spannenden Mix
aus spektakulärer Arti-
stik, der gelebten Einheit
von Körper, Geist & See-
le und der überwältigen-
den Faszination einer
fremden Hochkultur prä-
sentiert. 
In Graz gastiert der Chi-
nesische Nationalcircus
am 20.4. in der Helmut-
List-Halle. Beginn ist um
20 Uhr, Karten gibt es im
Vorverkauf im Zentral-
kartenbüro Graz, in jeder
Raiffeisenbank, bei Ö-

Tikket, Ticket Online 01/ 88 0
88 und in allen bekannten Ver-
kaufsstellen.
Wir verlosen 2 x 2 Karten un-
ter unseren Lesern. Die ersten
2 SMS, die mit dem KW „Cir-
cus“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), am
Montag, den 9.4. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je 2 Karten. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Unter-
haltung!

Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftli-
chen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen sind in Österreich Todes-
ursache Nummer eins. Überge-
wicht, erhöhtes Cholesterin,
Blutzuckerwerte und Rauchen
zählen zu den pri-
mären Risikofakto-
ren. Sie üben jedoch
einen entscheiden-
den Einfluss auf die
Gesundheit aus,
wenn man sich aus-
reichend bewegt,
sich ausgewogen er-
nährt und mental fit
ist. 
Daher gibt es in Zu-
sammenarbeit mit
dem Team der „Ge-
sunden Gemeinde
Weiz“ am  19. und
20. April eine Buch-
ausstellung zum Thema „GE-
SUNDHEIT“.
Veranstaltungsort ist der Euro-
pasaal. Im Mittelpunkt stehen
die Themen Gesundheit, Fit-
ness, Nahrungsmittelintoleran-
zen, Herzgesundheit, Diäten,
Ernährung, Körper, Geist und
Seele. Nicht nur Sportler (wie

Buchausstellung: Gesundheit
hier im Bild Didier Cuche, der
mit den Händen ein Herz bil-
det) sollten an dieses so wichti-
ge Organ denken, sondern je-
der Mensch.

Höhepunkt dieser Ausstellung
ist am 19.4. um 19:30 Uhr ein
Vortrag von Herrn MedR Dr.
Paul Pavek mit dem Titel „An-
leitung zum Herzinfarkt“ und
bei freiem Eintritt.
Nähere Informationen gibt es
in der Buchhandlung HAAS
in der Europa Allee in Weiz.

KK

Wieder einmal war es für das
Team WRC, rund um Stefan
Wiedenhofer, ein Top-Auftritt
beim zweitem Rennen zum
steierischen Bergrallye Cup in
Pöllauberg. Drei Wertungsläu-
fe und drei
ü b e r l e g e n e
B e s t z e i t e n
konnte das
Team WRC
für sich ver-
buchen. So-
mit hat sich
die nächte-
lange Arbeit
nach einem
Motorscha-
den, der am
Donnerstag
Abend bei
Elektronik-
einstellarbei-
ten unglück-
licherweise passierte, gelohnt.
Dank der ausgezeichneten
Mechaniker konnte der Motor
in der Nacht von Freitag auf
Samstag um 3 Uhr morgens
vollkommen neu aufgebaut
wieder gestartet werden. 
Damit war alles klar, um das
Rennen in Pöllauberg in An-
griff zu nehmen. Besser konn-

Team WRC startet top in Saison
te es für das Team nicht laufen
als solche Top Ergebnisse ein-
zufahren. Jetzt geht Stefan
Wiedenhofer mit viel Elan und
Ideen zum neuem Projekt Mit-
subishi EVO IX R4 über, um

auch diesen zu einem un-
schlagbaren Boliden zu ma-
chen. Voraussichtliche Präsen-
tation des neuen Mitsubishi
Evo IX R4 WRC wird beim
Rechberg-Rennen am 28. &
29. April sein. Bis dorthin wird
das Licht in der Werkstätte des
WRC-Teams vermutlich kaum
erlöschen. 

Autosport / Dirk Hartung

Neue Show des Chinesischen Natio-
nalcircus 2012 - wir verlosen 2 x 2
Karten unter unseren Lesern

KK
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Die Motorradsaison steht
wieder vor der Türe, die Aus-
folgungen der über den Win-
ter hinterlegten Kennzeichen
sind in vollem Gange. Vor der
ersten Ausfahrt werden die
Bikes wieder überprüft und
auf Vordermann gebracht.
Der Check, der für Fahrzeuge
fast selbstverständlich ist, soll-
te auch bei Eigenheimen und
Gebäuden durchgeführt wer-
den. Der Winter mit Wind,
Nässe und Kälte kann dem
trauten Heim ganz schön zu-
setzen. Die Folge sind teure
Instandsetzungskosten. Win-
terschäden, die rechtzeitig
entdeckt und rasch behoben
werden, sparen nicht nur viel
Ärger sondern oft auch ex-
trem hohe Folgekosten. 
Unbedingt in den Check mit-
einbezogen gehören im Nass-
zellenbereich die Silikonfu-
gen. Als sogenannte „War-
tungsfugen“ gehören sie re-
gelmäßig kontrolliert und er-
neuert! Sind alte, spröde und
undichte Silikonfugen die Ur-
sache  für einen Wasserscha-
den, bewirkt dies die Leis-
tungsfreiheit der Leitungs-
wasserversicherung!  
Erfahrungsgemäß nehmen in
dieser Jahreszeit auch die
Fahrraddiebstähle wieder zu.
Im Rahmen der Haushaltver-
sicherung gelten auf dem Ver-
sicherungsgrundstück abge-
stellte, versperrte Fahrräder
als mitversichert.
Bei teuren Rädern ist u.U. der
Abschluss einer eigenen Ver-
sicherung zu überlegen. Aber
auch hier gilt: nur versperrte
Räder sind versichert!     

Ihr Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Versicherungs-Journal

Frühlingstipps

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Im Rahmen der Gewährleistung
haftet man immer nur für die
Sache selbst nicht aber für Fol-
geschäden. Die Gewährleistung
ist die gesetzlich vorgesehene
Haftung des Verkäufers für
Mängel zum Zeitpunkt der
Übergabe. Die Gewährleistung
ist sohin eine verschuldensunab-
hängige Haftung. Im Gegensatz
dazu handelt es sich beim Scha-
denersatz um die gesetzliche
Haftung des Übergebers für
Schäden, die von diesem ver-
schuldet worden sind. Der Vor-
teil des Schadenersatzes liegt
nicht zuletzt darin, dass sowohl
der Schaden an der Sache selbst,
aber auch der Folgeschaden um-
fasst ist. Dies ist wie gesagt bei
der Gewährleistung nicht so,
diese ist aber dafür verschul-
densunabhängig. Ein weiterer
Vorteil des Schadenersatzes be-
steht in den sehr langen Haf-
tungsfristen. Ein Gewährleis-
tungsanspruch endet normaler
Weise drei Jahre nach Überga-
be. Ein Schadenersatzanspruch
verjährt erst drei Jahre ab
Kenntnis von Schaden und
Schädiger. Tritt der Schaden da-
her z.B. im zehnten Jahr nach
Übergabe auf, hat vom zehnten
bis zum dreizehnten Jahr Zeit
seinen Schaden geltend zu ma-
chen. Wie gesagt ist dafür aber
im Gegensatz zur Gewährleis-
tung immer ein Verschulden des
Übergebers notwendig. Tritt z.B.
bei einem Flachdach nach fünf
Jahren ein Mangel auf, so könn-
te dieser gewährleistungsrecht-
lich nicht mehr geltend gemacht
werden. Wenn aber der Dachde-
cker diesen Mangel verschuldet
hat, kann der Schaden im Rah-
men des Schadenersatzes gel-
tend gemacht werden. 
Ihr Anwalt berät Sie gerne.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Schadenersatz statt
Gewährleistung

Wirtschafts
Service

Wenige Tage nach-
dem die Regierung

das aktuelle Sparpa-
ket beschlossen hat,

steht für uns das
Ende der kirchlichen

Fastenzeit bevor.
Die Karwoche läutet
auch das bevorste-
hende Osterfest ein
und für dieses wün-
schen wir Ihnen, ge-
schätzte(r) Leser(in)
frohes Feiern, erhol-
same Tage und eine

schöne Zeit.

Ihr Team der
Wirtschafts Service Audit Steuerberatung
Wirtschaftsprüfung GmbH
Mag. Harald Moharitsch, 
Mag. Erika Moharitsch, Dragana Bretter-
klieber, Ernestine Deutschmann, Waltraud
Jurecek, Christine Köck, Karin Mandl,
Martina Pöttler, Manfred Schmuck, Mari-
anne Schröck, Annette Schweiger, Mag.
Heidi-Johanna Weinhandl, Helene Wild,
Robert Wurm, Claudia Wurzwaller-Graf,
Ricarda Zaunschirm
www.wsweiz.at
8160 Weiz
Hauptplatz 18
Tel. 03172/42577
office@wsweiz.at

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Per Post informierte mich
kürzlich ein befreundeter
Händler darüber, dass er sein
Geschaft nach vielen Jahren
zusperrt und alles abverkauft.
Auch ich nutzte naturlich die
Gelegenheit, noch das eine
oder andere Schnäppchen zu
erwerben. Während meines
Besuches im Geschäft kamen
mehrere Kunden, die dem Be-
treiber bis dahin unbekannt
waren und fragten während
des Einkaufes, warum dieser
denn schließt, wo es doch ein
so tolles und günstiges Ange-
bot im Geschäft gibt.
„Gerade deshalb, weil viele
Kunden, dieses Angebot erst
wahrnehmen, wenn es mit
großen Rabatten oder Abver-
kaufs-Angeboten versehen
wird“ antwortete der Händ-
ler.
In unserer Konsumgesell-
schaft könnte man sich auf-
grund des hohen Wettbe-
werbs-Drucks und der aus-
ufernden Rabatt-Schlacht oft
fragen, was eine Leistung
oder ein Produkt denn tat-
sächlich wert ist. Leider stel-
len wir uns diese Frage oft
erst, wenn es fur manche Qua-
litätsanbieter zu spät ist.
Das Stärken regionaler An-
bieter durch Einkäufe zu fai-
ren Preisen sichert uns nicht
nur die Nah-Versorgung, son-
dern auch persönliche Kon-
takte und Arbeitsplätze meint
Ihr

Ihr Axel Dobrowolny

Der Abverkauf
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Am 21. März lud FPÖ-Bezirksob-
mann GR Erich Hafner ins neue
FPÖ-Stadtbüro in der Lederergasse
12 in Weiz ein, um strukturelle Er-
neuerungen und Beschlüsse der Lan-
desregierung über wichtige Straßen-
projekte bekannt zu geben. Mit dem
neuen Bezirksbüro in Weiz möchte
die FPÖ auch die Öffentlichkeitsar-
beit intensivieren, Beratungen für
Funktionäre, aber auch für die Be-
völkerung anbieten, mit einem mo-
natlichen Funktionärstreffen die Be-
zirksarbeit forcieren und Bezirkspar-
teiobmann GR Erich Hafner bietet
jeweils mittwochs von 18 bis 20 Uhr
regelmäßige Sprechstunden an.

Trotz Sparzeiten ist es FPÖ-Ver-
kehrslandesrat Gerhard Kurzmann
gelungen, wichtige Straßenprojekte
im Bezirk Weiz für heuer zu fixieren.
Im Detail sind dies: 
Etzersdorf-Rollsdorf, Sanierung
Kreuzung L360/361 und Ilzbachbrü-
cke, km 2,48 bis km 2,91
Gleisdorf, Verbesserungen im Be-
reich B54 Hartbergerstraße, km
108,20 bis km 108,66 Gutenberg an

der Raabklamm, Sanierung L357
Gollerstraße, km 0,00 bis km 0,40, so-
wie Sanierung L356 Kleinsemme-
ring, km 6,30 bis km 7,36
Hirnsdorf, Sanierung B54 Pischels-
dorf-Hirnsdorf (Rutschung), km
93,77 bis km 95,10
Markt Hartmannsdorf, Auersbach,
Sanierung L225 Hartmannsdorfer-
straße, km 6,20 bis km 7,10
Neudorf bei Passail, Sanierung L396
Wölling, km 0,00 bis km 1,40
Preßguts, Etzersdorf-Rollsdorf, Sa-
nierung L360 Ilztalstraße, km 11,80
bis km 16,00.
Strallegg, Ratten, St. Kathrein am
Hauenstein, Sanierung B72 Moosba-

cher + Brücken, km 66,00 bis km
68,00. Außerdem teilte Bgm. Johann
Schrei von Neudorf bei Passail im
Rahmen dieses Gespräches mit, dass
man mit allen Mitteln die Schließung
der Schule, die erst vor zwei Jahren
saniert wurde, und für deren Erhalt
sich auch der Bezirksschulrat ein-
setzt, zu verhindern versuche. Der-
zeit werde versucht, die Schließung
um mindestens ein Jahr zu verzö-
gern, um im Zuge der Gemeindere-
form, wobei Neudorf selbständig
bleiben möchte, eine dauerhafte Lö-
sung für den Erhalt der Schule zu
finden.

Mag. Herbert Kampl

Neues FPÖ-Büro in Weiz & Straßensanierungen 2012 fixiert

So gut es klingt, 550 Jahre Markter-
hebung und 1150 erste urkundliche
Erwähnung, ganz stimmt es nicht,
wird Univ.-Prof. Dr. Robert F. Haus-
mann, Historiker und Verfasser der
St. Ruprechter Chronik, nicht müde
zu betonen, denn die erste urkundli-
che Erwähnung ad rapam, damals
noch ein Hof mit Gasthaus, Mühle
und Handwerksbetrieben, war be-
reits 860, also vor 1152 Jahren! Da-
mals gab es steiermarkweit die ers-
ten Nennungen und somit ist St. Ru-
precht/R nicht nur einer der ältesten
Orte der Oststeiermark, wie Bgm.
Herbert Pregartner immer betont,
sondern der ganzen Steiermark. Ein
Politiker, der untertreibt, zeigt wahr-
lich Größe! Stolz ist Bgm. Pregart-
ner auch auf die Tatsache, dass St.
Ruprecht bereits 30 Jahre vor der

Entdeckung Amerikas das Markt-
recht erhalten hat. Was dies damals
bedeutete, erläuterte Univ.-Prof.
Hausmann in seiner Festansprache
am 27. März im vollbesetzten Saal
des GH. Locker, zu der nicht nur alle
regionalen Bürgermeister, sondern
auch zahlreiche weitere Ehrengäste
wie etwa NAbg. Mag. Michael
Schickhofer in Vertretung von
LH Voves und  BH Hofrat Dr.
Rüdiger Taus gekommen wa-
ren, mit zahlreichen, mitunter
skurrilen Beispielen aus den

historischen Marktrichter-Aufzeich-
nungen. Die Musikschule St. Ru-
precht/R unter der Leitung von
Gottfried Unger umrahmte den
Festvortrag mit mittelalterlicher
Musik. Außerdem wurde an diesem
Abend, der den Auftakt des heuri-

gen Jubiläumsjahres bildete, der
vom Gansriegelhof aus dem

gelben Muskateller, einer
ursprünglich vorderasia-
tischen Rebe, gekelterte
Ruprechter Jubiläums-

wein 2012, von dem exakt
1150 Flaschen abgefüllt wurden,
von Franz Loder-Taucher persön-
lich präsentiert und den Gästen kre-
denzt. Mit einem köstlichen Buffet
mit exquisiten Spezialitäten rund
um die Käferbohne klang der Fest-
abend in gemütlicher Atmosphäre
aus. Mag. Herbert Kampl

Doppeljubiläum in St. Ruprecht/R.: 550 & 1150 Jahre

Fusionieren wollen sie dezidiert
nicht, weder mit Weiz noch unterei-
nander, die Bürgermeister der fünf
Weizer Umlandgemeinden, Thann-
hausen, Mortantsch, Krottendorf,
Naas und Mitterdorf. Zusammenar-
beiten untereinander und mit der
Stadt Weiz schon, und das sogar
noch viel enger als bisher. Um für
die voraussichtlich Anfang Juni star-
tenden Gespräche mit dem Land,
wo ihnen die Zahlen möglicher Ein-
sparungen einer Fusion sowie even-
tuell deren sonstige Vorteile vorge-
legt werden sollen,  bestens gerüstet
zu sein, gingen die fünf Bürgermeis-
ter, Gottfried Heinz, Alois Breisler,
Karl Mauthner, Johann Graf und
Franz Rosenberger als Gastgeber im
Garten der Generationen in Krot-
tendorf in Klausur und holten sich in
Person von Prof. DI Ernst Gehma-
cher die bestmögliche Schützenhilfe,
um ihren Wunsch, selbständig zu
bleiben, bestmöglich zu begründen.
Der diplomierte Soziologe, der  30
Jahre lang, von 1965 bis 1995 am
IFES, am Institut für empirische So-
zialforschung,  ab 1968 als wissen-
schaftlicher Leiter, ab 1976 Ge-
schäftsfuhrer wirkte, und 1996, im
Alter von bereits 70 Jahren das BO-
AS, das Büro für die Organisation
angewandter Sozialforschung grün-
dete, gilt als einer der bedeutendsten

Experten auf dem noch jungen Ge-
biet der empirischen Erforschung
von Sozialkapital. Erst seit kurzem
werden Komponenten wie soziale
Strukturen messtechnisch erfasst.
Zu den Wohlstandszielen zählen
Gesundheit, Gemeinschaft und
Selbstentfaltung des einzelnen in-
nerhalb sozialer Gemeinschaften. Je
kleiner diese strukturiert sind, umso
enger ist der mitmenschliche Kon-
takt und Zusammenhalt untereinan-
der, umso größer das ehrenamtliche
Engagement. Die weltweite Urbani-
sierung lässt Experten mittlerweile
von einer weltweiten sozialen Kli-
makatastrophe sprechen. Die Zu-
sammenlegung gesunder Gemein-
den wäre laut Prof. Gehmacher ein
Wahnsinn, ein Kahlschlag funktio-
nierender Sozialsysteme. Es gelte
zwar Zusammenarbeit zu fördern,
und zwar überall dort, wo es sinnvoll
ist, aber unter gleichzeitiger Stär-
kung kleiner Strukturen von unten.
Was man selbst tue, solle auch selbst
verwaltet werden, so Prof. DI Geh-
macher. Statt zu fusionieren und zu
zentralisieren, gelte es Kooperation
auf freiwilliger Basis zu fördern, um
eine föderale Demokratie zu entfal-
ten.  Es sei ein Naturgesetz, dass je-
der Mensch zwar in jeder komple-
xen Gesellschaft Arbeitsteilung und
funktionale Hierarchie, sein eigenes

Wohlbefinden aber in der nächsten
Gemeinschaft zu gewinnen und zu
wahren suche. Daher sei die Hei-
matgemeinde, die dem einzelnen
das Gefühl von Zugehörigkeit gibt,
wesentliche Grundlage von Wohlbe-
finden und Wohlstand. Und dafür
seien sie als Bürgermeister angetre-
ten und gewählt worden, so Bgm.
Hans Graf.
Die fünf Bürgermeister, die bereits
weitgehende Vorstellungen von ei-
ner intensivierten Kooperation un-
tereinander und auch mit der Stadt
Weiz haben, so ist sogar von Kom-
munalsteuersplitting die Rede (wie
es zwischen Weiz und Krottendorf
bereits seit Jahren erfolgreich prak-
tiziert wird) und die Gründung eines
Mehrzweckverbandes, wie ihn die
Verfassung erst seit kurzem ermög-
licht,  ist bereits weitgehend durch-
dacht, erinnerten an die Gemeinde-
zusammenlegungen in den 60er Jah-
ren. Zum einen seien die notwendi-
gen Strukturbereinigungen damals
bereits vollzogen worden, heute sei-

en alle fünf Gemeinden mit einer
Idealgröße um 2000 Einwohnern,
gesunden Finanzen und aktueller
Infrastruktur ideal aufgestellt, zum
anderen gebe es bis heute Reiberei-
en, wo Zusammenlegungen gegen
den Willen der Betroffenen verord-
net worden seien. Prof. DI Gehma-
cher begründete dies mit dem Na-
turgesetz, dass Zusammenarbeit nur
über Freiwilligkeit erreicht werden
könne und nur auf freiwilliger Basis
funktioniere, alle erzwungenen Zu-
sammenschlüsse sind nicht von lan-
ger Dauer, alle willkürlich gebilde-
ten Staatsgebilde der letzten Jahr-
zehnte seien wieder zerbrochen, zei-
ge auch die jüngste Geschichte. Mit
diesen wissenschaftlich untermauer-
ten Argumenten und konkreten Plä-
nen zur weiteren Kooperation wol-
len die fünf Bürgermeister ihre je-
weilige Selbständigkeit in den Ver-
handlungen mit dem Land erhalten
– und das gemeinsam und in engster
Kooperation!

Mag. Herbert Kampl

Weizer Umlandgemeinden gegen Zusammenlegungen
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VERANSTALTUNGEN – APRIL - MAI
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

Anger/Weiz
6.04., ab 20 Uhr

„FRIDAY NIGHT FEVER -
LET’S MAKE A PARTY“!

Musik aus den 70er,80er und
90er Jahren steht dabei im 

Mittelpunkt.
DAS HIGHLIGHT lassen wir an diesem be-
sonderen Abend aus London einfliegen:

Niemand geringerer als der Ex Sänger der
Kultband „Hot Chocolate“ - Greg Bannis

wird bei uns auftreten.
Tanzlokal Zetzboch

Fürstenfeld
20.04., 19 Uhr

HEILEN MIT SYMBOLEN
Informations-Vortrag 

mit Raimund Stix
Über die heilende Wirkung von Symbolen
mit aktiver Heilarbeit. Eintritt EUR 15,-. An-
meldungen bei Hrn. Wolfgang Teichtinger
Tel. 0680/5586064 oder  www.STIX7.com

Jufa Gästehaus

Gleisdorf
11.04., von 9 bis 16 Uhr

2 JAHRE LEBI-LADEN
Wir feiern!

Unsere Gäste erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm: Schaukochen, Kaffee
und Kuchen Aktion, Kostproben aus dem
Sortiment im LEBI-Laden, Informationen

über den LEBI-Laden, Gewinnspiel mit der
Verlosung toller Preise um 14 Uhr.

LEBI-Laden, Franz-Josef Str. 2
15.04., von 7 bis 12 Uhr

WANDERTAG GLEISDORF
Vernissage, Musik: Murph

Strecken: Kinderwagenstrecke ca. 6 km,
Wanderstrecke ca. 12 km. Fur das leibliche

Wohl ist bestens gesorgt!
Start: Hauptschule, Alois -Grogger-Gasse 12

18.04., 18 Uhr
RAUCHFREI  IN 6 WOCHEN -
EIN ERFAHRUNGSBERICHT

Seminar
In unserer letzten Sitzung waren wirklich

100% der Anwesenden seit 3 bis 5 Wochen
rauchfrei! Selbstbehalt: EUR 30,- Anmel-

dung unter: STGKK RaucherInnenhelpline
0316/8035-1919 oder 

raucherhelpline@stgkk.at
Literaturcafé Stadtbücherei, Weizerstraße 3

Mortantsch
05.05., 20 Uhr

DÄMMERSCHOPPEN
Musik: Die jungen Helden 

aus Slowenien

Conferencier: Herr Karl. VVK unter Tel.
0664/1157516

Mehrzweckhalle Mortantsch 

Graz
27. bis 01.05.

KOCHBUCHMESSE
Im Rahmen der Grazer Frühjahrsmesse

Besucherinnen und Besucher finden 
hier Kochbuchverlage, einschlägige Maga-
zine und Journale, private Verleger, Buch-

händler sowie kochbuchrelevante Institutio-
nen mit ihren neuen oder antiquarischen,

gedruckten oder digitalen 
Produkten. Dazu präsentieren auch ausge-

wählte Produzenten Ihre kulinarischen 
Produkte und Kochzutaten.

Stadthalle Graz

Prebuch
22.04., Start: 7 bis 12 Uhr

APFELBLÜTENWANDERTAG
anschließend Frühschoppen 

mit dem Steirerbuam
Start: Volksschule

St. Margarethen/Raab
04. bis 05.04., 17 Uhr

GRÜNSCHNITT -
SAMMELZENTRUM ÖFFNET

exklusive ZUERST Führungen
ZUERST – das zukunftsorientierte Energie-

und Rohstoffzentrum öffnet speziell fur die
Bürgerinnen und Bürger der neun ZUERST-

Gemeinden vorab seine Pforten. Anmeldun-
gen bitte bei Gerhard Berghold unter

0664/1337179 oder
gerhard.berghold@gmail.com

Seminarraum Thannhausen, Raas 73
29.04. und 09.06., 11-16 Uhr

ÖFFNE DEIN HERZ UND
HEILE DICH SELBST

Der SchöpferKraft - Workshop mit Uli
KOLLER & Raimund STIX

Heilung, Loslassen, Versöhnung mit Dir
Selbst, Wünsche Erkennen und den Herzens-
weg gehen.  Heilarbeit mit Symbolen, Man-

tren und Lichtbotschaften für Dich.
Energieausgleich: EUR 51,42. Anmel unter

Tel. 0680/3245890 oder
www.STIX7.com

Zöbing 27
Teil 1 am 21.04., 13-18 Uhr
Teil 2 am 22.04., 10-15 Uhr

DEIN ENGELTAG - KONTAKT
MIT DEINEM SCHUTZENGEL

Workshop mit Uli KOLLER
Energieausgleich: pro Workshop EUR 98,-

Anmeldungen Tel. 0680/3245890 oder
www.imHIERundJETZT.com

Zöbing 27

Stift Rein
bis 6. Jänner 2013

DIE CHRONIK EINES ORDENS
Bibliotheksführung

Originale Urkunden und Handschriften ge-
währen Einblicke in die Herkunft der Zister-

zienser und ihr religiöses Wirken,
dokumentieren aber auch ihre Leistungen

im Weinbau und Forst, als Lehrer und Musik-
schaffende. Sie zeigen den Beitrag des Or-
dens zur Besiedelung der Steiermark und

den politischen Einfluss. Die Bibliotheksfüh-
rung geht uber die Seitenemporen der Basi-

lika in den Alten Konvent und in die
Äbtegalerie. Zum Abschluss können die Be-

sucher um 12 Uhr am Mittagsgebet der
Mönche teilnehmen.

Mo bis Sa 10 Uhr, So. und Feiertag 11 Uhr
EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN

Stiftsfühung
Die Besucher wandern durch die Jahrhun-

derte der Architektur. Durch die Ausgrabun-
gen der letzten Jahre kommen sie weit

zuruck in die Frühzeit der Steiermark. Mark-
graf Leopold I. aus dem Adelsgeschlecht der
Traungauer ist der Stifter von Rein. Von die-
ser Markgrafenfamilie aus Steyr erhielt das
Land den Namen Steiermark. Das Grab des
Stifters in der Marienkapelle ist ein Höhe-

punkt jeder Stiftsführung, in deren Rahmen
die Besucher außerdem die Kreuzkapelle,

die Basilika, den Alten Konvent mit Sommer-
refektorium und die Äbtegalerie besichti-

gen.
Täglich um 13:30 Uhr

(Gruppen ab 15 Personen nach Voranmel-
dung zwischen 9 und 17 Uhr; gruppe@stift-

rein.at)
www.stift-rein.at

Thannhausen
11.04., 19 bis 20.30 Uhr

DIE MERKABA MEDITATION
I. Einheit

eine schrittweise Aktivierung des Lichtkör-
pers. EUR 20,-. Info und Anm. 0664 4384313
od. 0664 4378437 www.energieoase.or.at

Seminarraum Thannhausen, Raas 73
14. bis 15.04.

MATRIX ENERGETIK DUO
(LEVEL I & II)

Seminar
Info und Anm. 0664 4384313 od. 0664

4378437 www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

21. bis 22.04.
SCHAMANISCHE MATRIX I

Basisseminar
Info und Anm. 0664 4384313 od. 0664

4378437 www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

Tiefenbach/Kaindorf
8.4., 19 Uhr

TIEFENBACHER OSTERFEST
Musik: MEISSINTZER BAND

Kartenvorverkauf bei allen Raiffeisenbanken
und bei der Gemeinde Tiefenbach. Info:

03334/2225-0 Raiba od. 03334/2285-0 (Ge-
meinde)

Tiefenbach

Weiz
13.04., 19 Uhr

BUSCHENSCHANK 
GANSRIEGLHOF

Präsentation des Festspielweins „VO-
GELHÄNDLER“

Buschenschank Gansrieglhof, Poschitz 18a
14.04., 17 Uhr

63. GENERALVERSAMM-
LUNG MIT ANSCHLIESSEN-

DEM FRÜHLINGSBALL
der Landjugend Bezirk Weiz
GH Bauernhofer, Brandlucken

18.04.,19 Uhr
„WER OHNE SÜNDE IST,

WERFE DEN ERSTEN STEIN“
ODER „EINER IST IMMER

SCHULD“
Einladung zu einem überkonfessionellen,

spirituellen Abend!
Moderation: Josef Harrer Info Tel.

0664/9182233
Weiz Bio-Insel
19.04., 19 Uhr

GALERIE IM WERK
Vernissage, Musik: Murph

Siemens Transformers Austria präsentiert
120 Jahre Elektroindustrie. Austellung ge-

öffnet bis Herbst 2012
Foyer der Siemens Weiz, Elingasse 3

19.04. von 9 bis 21 Uhr
20.04. von 9 bis 17 Uhr

„GESUNDEN GEMEINDE
WEIZ“

eine Buchausstellung zum 
Thema „GESUNDHEIT“

Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen
Sie uns auf der Buchausstellung, um in vie-
len Büchern rund um die Themen Gesund-
heit, Fitness, Nahrungsmittelintoleranzen,
Herzgesundheit, Diäten, Ernährung, Kör-
per, Geist und Seele zu schmökern.Höhe-
punkt dieser Ausstellung ist am 19.04.um
19:30 Uhr ein Vortrag von Herrn MedR Dr.
Paul Pavek. Thema des Vortrages: „Anlei-

tung zum Herzinfarkt“ (Eintritt frei)
Europa Saal

Von 14. bis 17. Juni
WEIZ- MARIA ZELL

Eine Reise nach Innen!
Fußpilgerreise von Weiz nach Maria Zell

der besonderen Art. Seit Jahren ein über-
konfessionelles spirituelles Erlebnis! Infos

und Anmeldung 
Tel.: 0664/918 22 33

Wildon
13.04., 13 bis 18 Uhr
14.04.,  9 bis 17 Uhr

GROSSER FLOH- UND 
FETZENMARKT

des Musikverein 
„Marktkapelle Wildon“

Oberer Markt 120 

Wünschendorf
21. bis 22.04.

1. STEIERMARK CUP 
FÜR VOLTIGIEREN
des Reitklub Gleisdorf

Es werden Darbietungen bis zum höchsten
Niveau gezeigt. Schon die 3 jährigen Kin-

der werden dabei sein und ihr Können zei-
gen. Fur das leibliche Wohl ist natürlich

gesorgt!
Reitanlage in Wünschendorf 200

Fr, 13.04., 16 bis 19 Uhr
Ratten, Hauptschule 

Di, 24.04. 10-13 und 14-19 Uhr 
Weiz, Rotes Kreuz 

Mi, 25.04. 11-13 und 14-19 Uhr
Gleisdorf, Forum Kloster
Mo, 30.04. 15-19 Uhr

Puch bei Weiz, Hauptschule

Blutspendetermine

Herz Zentrum     

Herz Zentrum     
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Osterbluesnight mit
thanx & Sir Oliver Mally
am 7. April, 20 Uhr
Zum 14.Male jährt sich
die Osterbluesnight in
Weiz und diesmal mit
dem Österreichischen
Paradeblueser Nr.1 „Sir
Oliver Mally“ – Die
Heimmannschaft Thanx
und der „Sir“ werden so-
wohl Solo als auch zusammen
das Lifeart in Weiz zum kochen
bringen – Als Vorheizer dieses
heißen Abends wird die
„Electric Blues Connection“
das Warmup bestreiten. Karten
gibt’s auf Ö-Ticket und im Kul-
turbüro ( € 15,- im VVK)

„Frauen aus dem Hinterhalt“
am 11. April im Kunsthaus
Zum ersten Mal in der Steier-
mark enthüllen Patricia Simp-
son, Steffi Paschke und Verena
Scheitz in ihrem Kabarettpro-
gramm die schonungslose
Wahrheit über das Leben drei-
er Agentinnen. Sie werden
überrascht sein, wie es mit den
„3 Engel für Charlie“ nach ih-
rem TV-Durchbruch weiter-
ging. Eine heiße Krimige-
schichte mit flotten Wortwitz,
skurriler  Situationskomik und
einer Darbietung von hitver-
dächtigen Songs. Kartenvor-
verkauf im Kulturbüro sowie
bei allen Ö-Ticket stellen!
Big Band Weiz am 19. April:
Sing, Sing, Sing 
Mehr als 20 Jahre ist es her,
dass die Big Band mit einem
Weizer Vokalquartett konzer-
tierte. Erinnerungen an Man-
hattan Transfer und New York
Voices werden wach, wenn die

Big Band Weiz diesmal zum
Konzert am 19. April um 19:30
Uhr mit einem neu gegründe-
ten Vokalensemble mit Iris
Ederer, Annette Giesriegl,
Helmut Haas und Gerhard
Überbacher ins Kunsthaus
Weiz einlädt. Unter der Lei-

tung von Christoph
Pfeiffer darf sich
das Publikum beim
diesjährigen Kon-
zert auf groovige
Rhythmen und hin-
reißende Stimmen
freuen. Vorver-
kaufskarten für
dieses Konzert sind
im Kulturbüro, bei
allen Raiffeisen-
banken, in der Mu-
sikschule Weiz und

bei allen Ö-Ticket Verkaufs-
stellen erhältlich.
Wir verlosen für jede der drei
Veranstaltungen 2 x 2 Karten
Die ersten 2 SMS mit dem KW
„Thanx“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!),
die am Donnerstag, den 5.4.
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen,
bzw. die ersten 2 SMS mit dem
KW „Hinterhalt“ (Name und
Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Freitag, den 6.4.
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen,
bzw. die ersten 2 SMS, die mit
dem KW „Big Band Weiz“
(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), am Diens-
tag, den 10.4. zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je 2 Karten für die je-
weilige Veranstaltung. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur

Abholung auf
die Namen der
Gewinner an der
Abendkasse hin-
terlegt. Der
Rechtsweg ist
ausgeschlossen.
Viel Glück und
gute Unterhal-
tung!

Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbeiter
des  Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen
allen Leserinnen und Lesern sowie 
allen Inserent innen und Inserenten
ein  frohes Osterfest!

Ihr Neues Weizer 
Bezirksjournal
Mag. Herbert Kampl
Mag.(FH) Axel Dobrowolny
Christoph Artner

Der April im Kunsthaus Weiz

Sandra

WILLKOMMEN IM BLÜHENDEN ERLEBNISGARTEN!
Blühende Blütensträucher wie Magnolien, Forsythien
oder Mandelröschen bringen Farbe in Ihren Frühlings-
garten. Bunte Polster- und Steingarten stauden in allen

Farbtönen sind auffällige Farbtupfer in Mauerfugen, Löf-
felsteinen, Gartenbeeten und Trögen.

JETZT IST DIE RICHTIGE PFLANZZEIT FÜR OBSTBÄUME!
Nutzen Sie den April für die Pflanzung wurzelnackter Obst-
bäume: Äpfel, Birnen, Zwetschken, Kirschen, Marillen, Pfirsi-
che…  Der richtige Pflanzschnitt wird von unserem
Gartenteam durchgeführt. Achtung: Auf Mausgitter nicht ver-
gessen!  Jetzt vormerken: Wühlmausfangtag am Samstag 21.
April ab 10 Uhr!

Clematisfreunde aufgepasst! 40 Clematissorten (Klassi-
ker, Newcomer & Raritäten) in allen Farben ab € 9,90 erhält-
lich! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...
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KFZ & ZUBEHÖR
Audi A4 Avant 1,9 TDI, 09/2003,
87.553 km, 131 PS, 1-Besitz, Blau-Perle-
fekt-Metalic, Garantiert Unfallfrei, TOP
1 A Zustand, Alle Servicenachweiße,
letztes großes Service bei 84.900 km -
09/2011, Originalzustand – Kein
Umbau,  umfangreiche Zusatzausstat-
tungen, Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Mercedes 230 Anähngervorrich-
tung, Tel. 03172/44954
VW Polo, Bj:2001, 67.000 km, 4- fach
bereift, EUR 4.500,- Tel. 0664/3821088
BMW 318i A Cabrio/Roadster 1997,
100.954 km, EUR 5.500,- Tel.
0664/3555382
Fiat Seicento Bj. 2000, 55.000 km,
Bestzustand, Tel. 0676/3142073
Peugeot 307 SW HDI 1,6 110 PS/ FAP
Kombi 2005, 163600 km., 100%ig un-
fall- und rostfrei und in sehr gutem Zu-
stand. Pickerl bis Februar 2013. Bin
Frauen- und Nichtraucherfahrzeug
sowie garagengepflegt, lückenloses
Service. Nachtschwarz/metallic, acht-
fach breift mit Alufelgen und ganz
neuen Winterreifen, Panoramadach.
Fotos per Internet möglich. EUR 6.300,-
Tel. 0664/73481830
Opel Corsa B-CC-15 YD, Bj. 94, 2. Be-
sitz, ideal für Anfänger, sehr gut erhal-
ten, rauchgrau, Tel. 0664/1747380
(abends)

Oldtimer Traktor „Krasser“ Baujahr
1960, fahrbereit mit Typenschein, 20
PS, EUR 2.100,- Tel. 0664/5052533
Wohnwagen Marke Bürstner Lux 460
TN BJ 1984 sehr gut erhalten L 5,86 B
2,10 H 2,50 Winterfest, Gas und Elek-
troheizung, Dusche/WC Neu bereift
Küche nicht gebraucht Vorzelt neu EUR
2.100,- Tel. 0664/2557344 
Anhängerkupplung für Ford Escort
Kombi bis Bj. 2000 und Scheibenbrem-
sen + Backen, fast neu, EUR 100,- Tel.
0664/2236508
Alu-Sommerreifen, 205/55 R16 für
Mercedes CLK, EUR 200,- Tel.
0676/5197836
Sommerreifen 205/60/R15 91 H, Sem-
perit speed comfort, auf Stahfelgen für
Mercedes W 123, neuwertig, Tel.
0676/4327827
Sommerreifen 195/65/R15 91 T, Fire-
stone 590 auf Stahlfelgen für Audi A6,
Bj. 95 und ähnliche Modelle, neuwerig,
Tel. 0676/4327827
Winterreifen - neuwertig! incl. Stahl-
felgen 185/60/14 EUR 150,- Tel.
0664/4827558
Kofferraum-Gepäckfixierset für
VW/Audi/Porsche mit dem Schienensy-
stem im Gepäckraumboden, best. aus
Gepäckteleskopsicherung und Ge-
päckssicherungsband und Orig. Ge-
päcknetz um EUR 140,- incl. Trenngitter
für Q5 EUR 240,-, alles neu. Tel.
0664/8387269
Auto Subwoofer Emphaser S4+ Im-

pulse und dazu perfekt passenden Ver-
särker Rodek R1900N. Zustand wie neu,
leichte Kratzer.Emphaser Schnellan-
schlussterminal. Beides ist 1A Marken-
qualtiät,super Sound.Verkaufspreis
EUR 220,- Tel. 0664/1011879

ZU VERKAUFEN
FRANSGARD Seilwinde, 4 t Zuglei-
stung, mechanische, guter Zustand,
inkl. Seil und Zubehör, EUR 890,-, Tel.:
03170/225
TAJFUN Seilwinde, 4  t Zugleistung,
mechanisch, inkl. Seil und Zubehör,
TOP-Zustand, EU 990,-, Tel.: 03170/225
KRASSER Seilwinde, 4 t Zugleistung,
mechanisch, inkl. Seil und Zubehör,
guter Zustand, EUR 890,-, Tel.:
03170/225
TAJFUN Seilwinde, 6 t Zugleistung,
mechanisch, TOP-Zustand, inkl. Seil und
Zubehör, EUR 1.790,-, Tel.: 03170/225
FARMA Forstanhänger, 7 t Anhän-
ger mit 4m Kran EUR 10.500,-, fast neu,
Tel.: 03170/225
KIPPMULDEN Soma 120-220cm, hy-
draulisch oder mechanisch, günstig,
Tel.: 03170/225
HOLZZANGE 120 cm inkl. Rotator
45kN, EUR 1200,-, Tel.: 03170/225
12 Holzfenster, sehr günstig, Tel.
03172/46715
2 Stück Innen-Türen, neuwertig,
Eiche hell, 1 x mit Glasausschnitt + Glas,
1 x ohne Glasausschnitt Größe: 80 x 195
cm, Anschlag = rechts VKP: 100.- bzw
50.- Euro, Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
3 Paar Sicherheitsschuhe mit Stahl-
kappe, neu, 1 x 41,  okerbraun, 2 x 42,
schwarz Säurebeständige Sohle VKP: á
EUR 25,- Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Tischherd Modern in Edelstahl, neu,
ohne Backrohr, Top-Qualität, Orig. ver-
packt, Marke: Greitwald Ökofire 60 mit
Zusatzausstattung, Rauchabzug hin-
ten, Leistung 6,5 kW, 168 kg, Anschluss

für externe Luftzufuhr, einbaufähig in
Küchen-Zeilen durch isolierte Seiten-
wände (60x60x87 cm) Auch Optimal für
Wochenendhäuser bzw. Hütten (Frei-
stehend) NP: EUR 2.600,- Euro, EUR
VHP: 2.000,- Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Radträger, für 2 Fahrräder, zur Mon-
tage am Auto, EUR 60,- Tel.
03172/41236
Für festliche Anlässe oder HOCHZEIT:
Tolles Gilet Gr.52 + Krawatte und
Stecktuch.  Nur einige Stunden getra-
gen. Bestzustand. 1/2 Preis - EUR 72,-
Tel. 0664/73481830
Sofa (3-sitzig) + zwei dazupassende
Sessel - Chippendale - guter Zustand.
Foto per Internet möglich.   EUR 140,-
Tel. 0664/73481830
Keyboard Yamaha, 44 tasten, wei-
tere Funktionen, EUR 55,- Tel.
03172/41236
Elektrische doppelseitige Pfanne,
476x360x186 mm, 1200 Watt mit Be-
schreibung, zum Grillen und Braten,
EUR 70,- Tel. 03172/41236
Kommode, Kredenz und Kasten,
gelaugt und gewachst, günstig, Tel.
03172/67594
Epple-Silo mit Einstiegslucke, Höhe 3
m, Durchm. 2 m, Tel. 03172/5605
(abends)
Mayer Seilwinde 3,5 to - EUR 600,-
Tel. 0664/5991735
Kommode in Fichte im schönen Zu-
stand, Tel. 03172/44954
Doppelabwasch, Tel. 03172/30096
2 Stk. Thermo-Gaulhofer-Fenster
mit Balken, 125x125, á EUR 150,- Tel.
0650/4154180
Oberwasserpumpe, 230V, neuwertig,
günstig, Tel. 03179/23702
Heckgabel für verschiedene Zwecke,
Tel. 03179/23702
6-Tonnen Hydraulik Kurzholzspalter,
400 V, fahrbar, sehr stabil, Tel.
03179/23702
Fahrbarer Holzsägebag für Meter u.
Langholz, sehr stabil, Tel. 03179/23702
Verschiedene Windradläufer für
Weinbauern, Tel. 03179/23702
Schwenkkran für Elektro- o. Flaschen-
zug bis 1 Tonne Tragekraft, sehr stabil,
Tel. 03179/23702
Ballkleid, zyklamfärbig, bodenlang,
seitliche Brosche, Größe 40, 1x getra-
gen, EUR 60,- Tel. 0664/8387269
Kaffeemaschine für Pads, schwarz,
neuwertig, EUR 15,- Tel. 0664/2231654
Staubsauger, Modell ohne Beutel,
fast neu, EUR 25,- Tel. 0664/2231654
Fahrbarer Mistkran, „Junior Foc“, 7,5
PS E-Motor und Zapfwellenantrieb,

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und Alarmanla-
gen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 18.4.2012
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Demnächst 

im
Im April in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Battleship
Genre: Action
Regie: Peter Berg
Darsteller: Liam Neeson, Alexander Skarsgard, Taylor Kitsch, Brooklyn
Decker, Rihanna, Josh Pence, Jesse Plemons
Die Menschen warten an vielen Orten auf einen außerirdischen Besuch aus dem
Weltall. In den Weiten des pazifischen Ozeans hätte aber wahrscheinlich nie-
mand mit Aliens gerechnet. Als eine internationale Flotte aus Kriegsschiffen eine
gemeinsame Übung durchführt, tauchen jedoch genau hier Raumschiffe aus
dem Meer auf. Noch weiß niemand, was die fremden Wesen wollen und ob sie in
friedlicher Absicht gekommen sind, doch eines ist klar: Die Mannschaften werden
sich ihnen in den Weg stellen. (j.b.)
seit 13.4.2012

My Week with Marilyn
Genre: Biographie, Drama
Regie: Simon Curtis
Darsteller: Michelle Williams, Kenneth Branagh, Eddie Redmayne, Do-
minic Cooper, Philip Jackson, Derek Jacobi, Toby Jones
Marilyn Monroe befindet sich auf dem Höhepunkt ihrer Karriere, als sie 1956
mit ihrem frisch angetrauten Ehemann Arthur Miller nach England kommt,
um hier den Film „Der Prinz und die Tänzerin“ mit Sir Laurence Olivier zu
drehen. Es ist das Set, an dem auch der Oxford-Absolvent Colin Clark einen
Job ergattern konnte. Und es ist das Set, an dem der junge Mann den be-
kannten Weltstar kennenlernt, mit dem er eine außergewöhnliche, unver-
gessliche Woche verbringen soll. (j.b.)
Starttermin: 20.4.2012

5 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 5 SMS, die am Do., den 12.4.2012 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Für alle Mütter zu
ihrem Ehrentag:

Muttertags-
Spezialmenü

mit besonders viel
Liebe zubereitet.
Lassen Sie sich

von unserem Team
verwöhnen!
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guter zustand, günstig, Tel. 03117/2711
(abends)
Jugendbett 140 cm Breite,aufrollba-
rer Lattenrost und Matratze.Füße aus
Vollholz -Buche,Seitenteile Holz-
Grau,Kopfteil als Metallrahmen in
Grau.Sehr guter Zustand, Matratze ist
ca. 1,5 Jahre alt. Einfache Montage. Be-
zirk Weiz. EUR 80,- Tel. 0664/1011879
1 Sektionaltor, weisse Lamellen, 10
Jahre alt, mit Antrieb, H 200 - 220 cm,
Br 270 cm, Raum Eggersdorf, Tel.
03117/3269
Kombination Egge Regent Bj. 1996,
540 kg, 250 breit, sehr gut erhalten, VB
EUR 750,- Tel. 0664/73883947
Rührwerk zum Schnapsbrennen, 400
V, 1:8, Tel. 03179/23702
Tellerschleifer 400 V, Durchm. 140
mm, Tel. 03179/23702
4 Furnierböcke aus Holz massiv mit je
5 Eisenspindel, EUR 160,- Tel.
03176/8854
Rolltischkreissäge m. 3 PS Motor
aufgebaut, Riemenantrieb 40 cm Säge-
blatt auf 2 Gummiräder montiert.
grün. EUR 300,- Tel. 0664/4628408
Weißes langes mit Spitzen und Perlen
besticktes wunderschönes Brautkleid.
Gr. 34-36. NP: EUR 1.000,- um nur EUR
100,- Tel. 0664/4628408
Gerüstbock: lackiert, Auflage 120 cm,
verst. Höhe 0,90 - 1,2 m, 3 Stück, EUR
25,-/Stk., Tel. 0664/7923917
Streuwagen Gardena, 40 cm breit, 1x
gebraucht, EUR 20,- Tel. 0664/7923917
Oldtimer Fahrrad Puch Pacifica, Tel.
0650/2500949
Beistelltisch verchromt, Glas 60x60
cm, Tel. 0650/2500949
Hi-Fi-Turm, aus den 70er, schwarzes
Rack und Boxen, 120 cm hoch, Tel.
0650/2500949
Internorm Fenster, braun, 100x160
cm, Tel. 0650/2500949
1 DVB-T Box, Marke STRONG mit in-
teraktiven Rückkanal, Tel.
0650/2500949
Türstock, 12 cm breit mit Türblatt,
weiß, 2m x 0,95 m mit Beschlag, rechter
Anschlag, EUR 10,- Tel. 03333/2323
Briefmarken alle Welt, 150 Stk., EUR
3,- Tel. 0664/5978749
Motivmarken, 75 Stk., EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Paddocks (Einstellplätze), verzinkt,
3 Stk. 5,5x6 m und 2 Stk. 5x6 m, eine
Waschplatzeinzäunung 4,3x2,35 m von

Laake fabriksneu, günstik abzugeben,
alles zusammen EUR 3.600,- Tel.
0676/4327827
Fütterungsautomat für 7 Pferdebo-
xen, Kraftfutterzugabe über 24 Stun-
den optimal verteilt, programmierbat,
2 mal pro Woche nachfüllen, EUR
4.000,- Tel. 0676/4327827
Weißes Waschbecken mit Säule, EUR
10,- Tel. 0664/1646444
D-Link, DWL-922, Wireless G Kitt, 54
MBIT, DI-524 Router plus USB-Stick,
EUR 20,- Tel. 0664/4550208
Holzbett aus Kiefer natur, Größe 2m x
1m samt Lattenrost und Matratze, EUR
65,- Tel. 0664/5441996
Zaunfreischneider „Zaunkönig“,
Traktor-Anbaugerät, befreit Zäune,
Zahnsäulen und Bäume von Gras, EUR
2.500,- Tel. 0676/4327827
3 Stk. Gitterroste, 100x100 cm, 30 mm
Maschenweite, 25 mm hoch,  verzinkt,
Tel. 0676/4327827
3 Stk. Kunststofftanks 1.000 l, sauber
gereinigt, jeweils EUR 80,- inkl. Ablauf-
hahn variabel bis 1“, Tel. 0676/4327827
Frischer Pferdemist in Preding/ Weiz
gratis abzugeben, Tel. 0664/5510323
Kompostierter Pferdemist EUR 10,-
/m3, Preding/Weiz, Tel. 0664/5510323
Garderobeschrank Buche (Breite:
1,36m Höhe: 1,98m Tiefe 35cm) EUR
150,-; Kommode Buche(Breite: 94cm
Höhe: 86cm Tiefe: 38cm) EUR 10,-;
Hänge-Schuhschrank Buche(Breite:
53cm Höhe: 113cm Tiefe: 30cm) EUR
20,-; Hänge-Schuhschrank Buche
(Breite: 107cm Höhe: 94cm Tiefe: 30cm)
EUR 30,- Tel. 0664/1451006

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch,
Orden, Böller, Amboss, Schmuck,
Uhren, Nachlass, Ansichtskarten u.v.m.,
Tel. 0664/5761225
Milchkontigent, Tel. 03172/46715

BABY- & KINDERARTIKEL
Sehr gepflegte Bubenbekleidung ab.
Gr.62 - 92. Viele schöne Bodys, T-Shirt ,
Jacken, Hemderln, Hauben, Pulloverln,
von verschiedenen Marken. Im ganzen
3 Kartons. Spielsachen ab Babyalter,

Bobycar gelb, Holzschaukelpferd schön
geschnitzt. Gitterbett Natur, mit Ma-
tratze, Decke, Schlafsack,  Reisegitter-
bett. Grau/blauer Buggy Esprit
waschbar, verstellbar, mit Einkaufsnetz,
Alu Gestell schnell für Reisen zusam-
men leg bar. Alles sehr gepflegt zusam-
men EUR 250,- Tel. 0664/4628408
2 Schachteln Bubenbekleidung ab
Größe 116, großteils aber 128 bis 140,
Jacken, Pullis, T-Shirt, Jeans, kurze
Hosen, VP: EUR 40,- Tel. 0664/1646444
Kinder-Quad, mit Benzinmotor, Tel.
0664/4804014

SPORTBEDARF
& ZUBEHÖR

Herrenschischuhe Technica, SL 30 cm,
Gr.45, Bestzustand, EUR 30,- Tel.
0664/4324878
Herren-Fahrrad (Peugeot), 21-Gang,
gut erhalten, EUR 50,- Tel. 03172/5991
Heimtrainer, günstig, Tel.
0650/2500949
Elektrofahrrad, neu, Marke: Schach-
ner, Leistung 7,5 AH, Reichweite 35 km,
Komplette STVO - Ausstattung Garan-
tie, NP: EUR 1.495,- Euro, VKP: EUR
1.000,- Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Mountainbike 26“ Puch 21-Gang voll-
gefedert, neu bereift, EUR 60,- Tel.
0664/2236508

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, beson-
ders gepflegter und bespielbarer Zu-
stand, Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

TIERE
Pferdeboxen, wir nehmen ihr Pferd
auf, auch zum Gnadenbrot. Tel.
0676/5025576

VERSCHIEDENES
Eine besondere Geschenkidee, eine
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch
auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr,
Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf Homepage:

www.olivia.schatzmayr.com
Hotline der Selbsthilfegruppe „Ange-
hörige von Magersüchtigen und
BulimikerInnen“- montags 8 bis 18
Uhr. Tel. 0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at
Briefmarkentauschpartner für
Brieftausch gesucht, Tel. 0664/5978749

NACHHILFE
Nachhilfe in allen Fächern und Schul-
stufen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

ZU VERMIETEN
Birkfeld: Wohnung, 50 m2, sonnige,ru-
hige Lage zu vermieten. Tel.
0676/5025576
Birkfeld: Baugrund, sonnige Lage (die
Sonne wärmt gratis) zu verkaufen. Tel.
0676/5025576
Gleisdorfnähe-Schattauberg: Hoch-
wertige geförderte Mietwohnung, 90
m2, Küche eingerichtet, Carport, Tel.
0664/5268127, www.steirerhaus.at
St.Ruprecht: Schöne Erst-
bezugswohnung 85 m², die
Wohnung geht über 2 Eta-
gen und hat auch einen kleinen Bal-
kon, außerdem gibt es eine neue
Küche und ein schön ausgestattetes
Bad, ein Parkplatz ist auch vorhanden,
Pauschal € 657,-- Tazlimmobilien
0664/5714095
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Ostermontag Erleb-

nistag 9-17 Uhr

1 € - Glückrad, Gra-

tis Obst-veredeln,

Lutscherbaum uvm.
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Stadtrand: Ruhiges Wochenend-
haus, 2 Zimmer, Westhanglage, 
Vollkeller, 1.104m² Sonnengrund, Pool. 
VB 85.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721
Weiz-Stadrand: Ruhiger, sonniger, 
ebener 1.000m² Baugrund, erhöhter 
Stadtrand, alle Baustile erlaubt. 
VB 65.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Gleisdorf: Zentral gelegene, teilmöb-
lierte, 60m² ETW, 2. Stock, 
Süd-Westbalkon, Gas –ZH
VB 83.000,-, Fr. Tosold, 0664/8494516

Anger: 1663 erbautes ca. 405 m²
möbliertes Wohnhaus, teils vermietet, 
Gewölbekeller, Ortszentrum. 
VB 110.000,- Fr. Almer, 0664/8494515

Weiz-Zentrum: Exklusive, teilmöblierte, 
ruhige 81m² Eigentumswohnung, 
Dachgeschoss, Lift, Aussichtslage. 
VB 138.000,- Fr. Tosold, 0664/8494516

Sinabelkirchen -
Nähe: Sonniges, 
ruhiges 138m² Wohn-
haus, Siedlungslage, 
Wintergarten, 
Carport.
VB 199.000,- Fr. Tosold, 0664/8494516

Gleisdorf-Rand:
Erhöhter, ruhiger 
Bauernhof, insg. 
1,63ha Gfl., Neben-
gebäude,Haupthaus, 
und Nebenhaus.

Baierdorf: Bezugs-
fertiges, teilmöb-
liertes Wohnhaus, 
ruhiger, erhöhten 
Aussichtslage, 
1.296 m²

VB 235.000,- Fr. Almer, 0664/8494515

VB 520.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Laßnitzthal: Ruhiges, idyllisches 60m²
Wohnhaus, Streusiedlung, leichte 
Hanglage, 1.707m² Baugrund.     VB 
150.000,- Fr. Tosold, 0664/8494516

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Birkfeld: Ebener, ruhiger Baugrund,
Waldrandlage, Aussichtslage. VB EUR
28.500,-, Fr. Tosold, Tel. 0664/8494516
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf: Haus, ca. 115 m2 Wfl., 997
m2 Gfl., mit Wintergarten und Carport
für 3 PKWs, Tel. 0664/8272975
Gleisdorf-Stadtrand: renovierbe-
dürftiges Haus mit 3.000 m2 Grund, Tel.
0664/9767717 (13-14 Uhr)

Gleidorf-Umg.: Vollmöbliertes Zwei-
familienhaus, Vollkeller, Garage, 5.725
m2 Sonnengrund, Südhanglage, Rie-
gersburgblick. VB EUR 260.000,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-Nähe: 90 m2 Familienhaus,
Nebengebäude, Waldrandlage, Teilkel-
ler, Öl-ZH/Etagenheizung, 6.833 m2

Sonnengrund. VB EUR 135.000,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gutenberg-Nähe: Neu umgebautes
105 m2 Wohnhaus, 4 Zimmer, ruhige,
sonnige, Aussichtslage. VB EUR
199.000,-, Fr. Almer, Tel. 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Krottendorf: Traumgrund-
stück mit Ganztagssonne
1000 m², voll erschlossen,
sehr ruhig, 72.000,- Tazlimmobilien
0664-1520295
Kulm/Weiz: Ruhiges 346 m2 Zweifami-
lienhaus, Riegersburgblick, Alleinlage,
Wohnfruchtrecht bei 6ha Wiese/Wald,
EFH und Nebengebäude. VB EUR
450.000,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Pischelsdorf: top renovierte Eigen-
tumswohnung privat zu verkaufen, 64
m2, 2.Stock, Balkon, Keller, Parkplätze,
VB: EUR 94.000,-, Tel. 0699/11302349
Weiz: Privatverkauf- Gepflegte Eigen-
tumswohnung in bester Weizer Wohn-
gegend im 1.Stock.  107m”
Wohnfläche. Vorraum, Diele, Küche,
Wohnzimmer-Esszimmer, 3 Schlafzim-
mer, Bad, WC, Abstellraum. Ausserdem
Balkon, Kellerraum, Überdachter Auto-
abstellplatz. Alle Räume voll möbliert,
incl. Kaminofen, Dampfdusche, Infra-
rotsauna, Solarium. Parkett, Marmor-
böden und neue Türen. Kontakt unter:
petri1@live.de  od. Tel. 0650/3245393
Weiz: Doppelhaushälfte
140 m² Wohnfläche, 550  m²
Garten, Ganztagessonne,
sehr zentrale Wohnlage, € 169.000,-
Tazlimmobilien 0664-1520295
Ungarn Körmendnähe: Wochenend-
haus neu renov., 300 m zum Badesee,
55 m2 Wfl. mit Blockhaus 30 m2. 1500
m2 Gfl. Möbliert m. Vollholzmöbel,
Weinlaube, Obstbäume, Solardusche.
Für Fam. m. Kinder u. Tiere ein Para-
dies. Preis auf Anfrage. Tel.:
0664/4628408

REALITÄTEN ZU KAUFEN
GESUCHT

Pischelsdorf-Ortsgebiet: Kaufe
Kleinwohnung, ca. 40 - 60 m2 Tel.
0664/2712806
Weiz-Stadtgebiet: Kaufe Kleinwoh-
nung, ca. 40-60 m2 Tel. 0664/2712806
Weiz und Umgebung: Suche Haus
oder Bauernhof in jeder Lage und
Preisklasse. Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com
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Unterfladnitz: Im 1. Stock
gelegene Wohnung mit
Vorraum, Bad, WC, Wohn-
küche, Wohnzimmer und einem Schlaf-
zimmer. Es steht auch ein Kellerabteil
und ein Carport zur Verfügung. Pau-
schal  € 414,-- Tazlimmobilien
0664/5714095
Weiz: 79 m²  Wohnung, sie
befindet sich im Dachge-
schoß und hat 2 Schlafzim-
mer. Außerdem gibt es einen schönen
Wohn-Essbereich und einen neuwerti-
gen Küchenblock, ein Parkplatz ist
auch vorhanden. Pauschal € 621,-- Taz-
limmobilien 0664/5714095
Weiz: Eine nette Garcon-
niere am Hauptplatz im 1.
Stock mit Vorraum, Bad,
WC und einem Küchen-Wohn-Schlaf-
raum. Pauschal € 380,-- Tazlimmobilien
0664/5714095
Weiz: Familienwohnhaus in
ruhiger und sonniger Lage
am Stadtrand von Weiz, das
einer großen Familie genügend Platz
bietet. Es verfügt über 5 Schlafzimmer,
einer Küche, einem Esszimmer und ein
großes Wohnzimmer. Das Haus ist kom-
plett unterkellert. Es ist auch eine Ter-
rasse und ein großer Balkon
vorhanden. Nettomiete € 700,-- Tazlim-
mobilien 0664/5714095
Weiz-Stadt: ruhige 2-Zimmerwoh-
nung, 60 m2 mit Loggia, Autoabstell-
platz, Bad/WC getr., ZH, teilmöbl.,

Jetzt ist Pflanzzeit!

4-Jahreszeiten-Blüten-

sträucher ab € 8,90

Blütenangebot 

vom 9.-14. April

Alle Magnolien –20%

langfristig an ruhigen Mieter, PRIVAT
ab 1. Mai, Tel. 0664/7923917
Weiz: Wohnung in  zentraler ruhiger
Lage zu vermieten, ca. 84 m2, drei Zim-
mer + Arbeitsraum, Wohnküche, Bad,
WC, Vorraum, Balkon, Kellerräume,
PKW-Abstellplatz, Garten, Etagenhei-
zung, neue Fenster, Vollwärmeschutz
Tel. 0664/73868312 (ab 17 Uhr)

REALITÄTEN
Anger-Zentrum: Neusanierte, teilmö-
blierte 147 m2 EG-Wohnung, Loggia, Ei-
gengrund, Keller, Pellets-ZH, erhöhte
Ruhelage. VB EUR 195.000,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Anger-Nähe: Sofort beziehbare 50 m2
D-Haushälfte und 20 m2 Holzblockhaus,
erhöhte Sonnenlage, 450 m2 Grund. VB
EUR 36.000,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Anger: Ruhiger 800 m2 Baugrund,
Waldrandlage, 0,2 - 0,6. VB EUR
17.000,-, Fr. Almer, Tel. 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Anger-Nähe: Sonniges aufgeschlosse-
nes 897 m2 Baugrundstück, ruhige Sied-
lungslage. VB EUR 35.000,-, Fr. Almer,
Tel. 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Birkfeld: Bezugsfertiges, 480 m2 Ge-
werbeobjekt, Klimaanlage, Parkplätze.
VB EUR 150.000,-, Fr. Almer, Tel.
0664/8494515 www.NEUIMMO.com



April 2012 39

* Kompakte Ausführung. Nutzenleasing der Mercedes-Benz 
Financial Services GmbH. Laufzeit 36 Monate, Kilometerleis-
tung 20.000 km/Jahr. Restwert garantiert. Alle Preise inkl. 
NoVA und MwSt. exkl. einmaliger gesetzl. Vertragsgebühr
zzgl. einmaliger Bearbeitungsgebühr in Höhe von EUR 120,– 
inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.08.2012 bzw. bis auf Wider-
ruf. Kraftstoffverbrauch (NEFZ) kombiniert 7,6 l/100 km;
CO2-Emission kombiniert 200 g/km.

Der Vito CREW. Ein Bus mit Nehmerqualitäten.

EUR 27.890,– 
inkl. NoVA & MwSt.

Vito 110 CDI CREW*
BlueEFFICIENCY, kompakte Ausführung, 8-Sitzer
ab im Leasing p.M.

EUR 289,– 
inkl. NoVA & MwSt.

Anzahlung: EUR 8.140,– 
inkl. NoVA & MwSt.

Leistung: 70 kW (95 PS)

Der Vito CREW ist ein Personentransporter, 
der sich sowohl im Arbeitsalltag als auch in 
der Freizeit als perfekter Teamplayer erweist. 
Ausgestattet mit besonders widerstandsfähi-
gen Materialien und einer robusten, schmutz-
resistenten Inneneinrichtung verfügt er über 
ausgeprägte Nehmerqualitäten. Das macht 

ihn zum perfekten Personentransporter für 
Unternehmen und gleichzeitig zum idealen 
Einstiegsfahrzeug für die Familie. Der Vito 
CREW: Ein robuster 8- oder 9-Sitzer mit 
Teamgeist, der durch Funktionalität und 
seinen attraktiven Einstiegspreis überzeugt. 
Mehr unter www.mercedes-benz.at/vito

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14

www.autozentrum-harb.at

Fiat 500 Cabrio 1.4 Benzin
Bj 05/10. Klima, 1A Zustand, Alu-
felgen, 4.800 km EUR 13.690,-

C 200 CDI Blue Effic. Bj.
10/09, A Edition, Komfort-Tele-
fonie, metallic EUR 28.900,-

TC 200 CDI Bj.08/10, Autom.,
elek. Sitzheizung, metallic

EUR 28.900,-

BMW 320 d Touring Bj.
10/04, Xenon, Automatik,
metallic EUR 10.890,-

SL 300 Bj 03/10, Vollausstat-
tung, NP € 124.000,--

EUR 78.890,-

Kia Opirus 3.5 V6 Bj. 11/07,
Leder, Navi, Autom., Sitzmemory,
Xenon, 29.000 km EUR 12.990,-

Kia Ceed 1.6 CRDI Motion
Bj. 11/09, Klimaa., metallic,
15.985 km EUR 11.800,-

Kia Sportage Buena Vista
Bj. 05/00, Cabrio, Airbags,
72.900 km EUR 3.990,-

Skoda Roomster 1.9 TDI Bj.
02/07, Klima, abged. Scheiben,
Bordcomputer EUR 9.990,-

Renault Clio 1.2 Bj. 01/11, Klima,
Alufelgen, Bordcomputer, met.,
9.200 km EUR 8.990,-

Toyota Rav4 2.2 4D4-D Bj.
07/09, Vollausstattung, Navi,
23.362 km EUR 23.890,-

E 320 CDI 4matic Bj. 04/07,
Airmatic, Allrad, Avantgarde,
Automatik EUR 29.990,-

B 180 CDI Bj. 11/05, Automa-
tik, Parktronic, A Edition

EUR 14.890,-

GLK 220 CDI 4matic, Bj.
04/10, Allrad, Parktronic,
Sportpaket  EUR 39.900,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!



SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

E I N E  M A R K E  D E R  V O L K S W A G E N G R U P P E

ENJOYNEERING

Verbrauch: 3,4-5,9 l/100 km, 
CO2-Emission: 89-139 g/km.
Unverbindl., nicht kart. Richtpreis 
inkl. NoVA und MwSt. WWW.SEAT.AT     WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

DER NEUE SEAT IBIZA
ab € 10.990,–

DER HIT IN DESIGN UND QUALITÄT.
Und für Schnellentschlossene jetzt mit Österreich-Paket gratis, d.h. zum Beispiel 
Klimaanlage und Radio. Preisvorteile bis zu € 1.600,–! Aber nur bei Kauf bis 
31.5.2012 beim SEAT-Händler.


